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Wir wissen Ihre
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Aktueller Goldkurs Rekordhoch!
Uhrenservice & Batteriewechsel ab 7,– €

Perspektiven, Generationen und Werte:  
Kristine Bilkau und ihr Roman „Halbinsel“

Bad Soden (Sc) – Am vergangenen Donners-
tag las die vielfach ausgezeichnete Autorin 
Kristine Bilkau im Kulturzentrum Badehaus 
aus ihrem Roman „Halbinsel“. Das Buch ge-
wann 2025 den Preis der Leipziger Buchmes-
se in der Kategorie Belletristik. Kristine Bil-
kau ist mit ihrem Roman ein einfühlsames 
Werk zu den Themen Verlust, Erinnerung und 
Neuanfang gelungen, das sowohl von der jün-
geren als auch von der reiferen Generation 
hoch gelobt und gerne gelesen wird – was 
auch aus den Reihen des anwesenden Publi-
kums deutlich wahrzunehmen war. 

Generationenkonflikt
Auf einer Halbinsel im nordfriesischen Wat-
tenmeer lebt Annett. Sie ist Ende 40 und hat 
an diesem beschaulichen Flecken Erde ihre 
Tochter Linn allein großgezogen, nachdem 
ihr Mann sehr früh verstorben ist. Linn ist 
Mitte 20 und hat eine beachtliche Karriere in 
ihrem Traumberuf gemacht, nachdem sie 
nach dem Abitur studierte, im Ausland ihren 
Masterabschluss machte und sich anschlie-
ßend unter anderem in rumänischen Wäldern 
als Umweltvolontärin engagierte. Für Annett 
ist ihre Tochter die Verkörperung von Hoff-
nung, Sinn und Zukunft – einer Zukunft, für 
die sie als Mutter viel geopfert hat. Doch ei-
nes Tages kippt Linn während eines Vortrages 
mit einem Kreislaufzusammenbruch vor Er-
schöpfung um und Annett holt sie für eine 

Woche zu sich nach Hause. Aus einer geplan-
te Woche Erholung werden Monate – zerrie-
ben zwischen Leistungsdruck und Sinnsuche 
scheint Linn mit Mitte 20 an einem Nullpunkt 
angekommen zu sein. Annett fühlt sich ange-
sichts der Antriebslosigkeit ihrer Tochter in 
dieser Situation hilflos. Mit der Zeit brechen 
sowohl persönliche Konflikte zwischen Mut-
ter und Tochter als auch zwischen zwei Gene-
rationen auf. Beide durchlaufen einen – teil-
weise – schmerzhaften und herausfordernden 
Prozess, um die Lebenswirklichkeit der ande-
ren neu zu verstehen.
Mit ihrem großem Gespür für das Zwischen-
menschliche lotet Kristine Bilkau in ihrem 
Roman die drängenden Fragen unserer Zeit 
aus: die Frage nach der Verantwortung der Äl-
teren für den Zustand der Welt sowie der 
Wunsch der Jüngeren, das eigene Leben mit 
Sinn zu füllen.

„Coming of Age“-Geschichte
Um es vorweg zu nehmen – Kristine Bilkau 
ist eine wunderbare (Vor-)Leserin: Mit einem 
sympathischen Lächeln nimmt sie die Stim-
mung ihres Publikums auf, freut sich über die 
zahlreichen Gäste zur Lesung genauso wie 
über das schöne Ambiente im Badehaus. Es 
stellt sich heraus, dass viele Zuhörerinnen das 
Buch bereits gelesen haben und gespannt 
sind, was die Autorin zu ihren Romanfiguren 
und deren Beziehung über das Buch hinaus 
zu berichten hat.
Die Geschichte spielt, soviel steht fest, auf 
der Halbinsel Eiderstedt. Hier lebt die Prota-
gonistin Annett, die sich in einer „Umbruch-
phase“ befindet. Die grundlegende Frage 
„Wo will ich (noch) hin in meinem Leben“ 
begleitet den ersten Teil der Lesung, in der 
von Annett und ihrem Leben als Bibliotheka-
rin berichtet wird. Früh Witwe geworden, hat 
sie sich in ihrem Single-Leben in einer nord-
deutschen Kleinstadt eingerichtet, stellt sich 
aber nach dem Weggang der Tochter häufiger 
die Frage, was sie mit ihrem Leben noch „an-
fangen“ möchte, welche Träume sie noch hat 

und wie diese verwirklicht werden können. 
Somit entpuppt sich das Buch zu einem Teil 
auch als „Coming of Age“-Geschichte von 
Annett, die sich allerdings plötzlich mit ei-
nem erneuten Umbruch konfrontiert sieht, als 
ihre Tochter nach einem Zusammenbruch 
wieder zuhause einzieht. Die Freude über die 
Heimkehr der Tochter und die Fürsorge für 
deren Wohlergehen kann jedoch nicht lange 
darüber hinwegtäuschen, dass sich zwei (un-
abhängige) Frauen unterschiedlicher Genera-
tionen begegnen, die sich ganz neu kennen-
lernen müssen. Die einfühlsame Beschrei-
bung dieses Prozesses des „Sich-neu-Entde-
ckens“ ist es, was die Faszination dieses 
wunderbaren Buches letztendlich ausmacht! 

Perspektiven, Generationen und 
Werte
Das Verhältnis von Kindern zu ihren Eltern ist 
naturgemäß durch die Zeit des Aufwachsens 
der Kinder geprägt – welche Entwicklungen 
die Kinder durchlaufen, wenn sie das Eltern-
haus verlassen haben und wie sich die daraus 
entwickelnden Werte von denen der Eltern 
unterscheiden, ist ein zentraler Punkt dieses 
Romans. Unterschiedliche Wahrnehmungen 
der gleichen Begebenheiten und ein daraus 
resultierendes fehlendes gegenseitiges Ver-
ständnis führen Mutter und Tochter in Dis-
kussionen, die schwierig und teilweise auch 
schwer zu ertragen sind. 
Auf der einen Seite die erschöpfte, ernüchter-
te und desillusionierte Tochter, die einen neu-
en Sinn in ihrem Leben sucht – auf der ande-
ren Seite die ungeduldige Mutter, die ihre 
ambitionierte, enthusiastische Tochter wie-
derhaben möchte. Und die zentrale Frage: 
Spiegeln die Erwartungen der Mutter nur ihre 
eigenen unerfüllten Wünsche wider? 
Als Linn sich dann auch noch entschließt, ih-
rem alten Job den Rücken zu kehren und in 
der ortseigenen Bäckerei zu arbeiten, stellt 
sich Annett die Frage, ob womöglich „alles 
umsonst“ gewesen sei. 
� Fortsetzung Seite 3

Charmant und mit viel Gefühl las Kristine Bilkau am vergangenen Donnerstag im Kulturzentrum Badehaus aus ihrem preisgekrönten Roman 
„Halbinsel“.� Foto: Scholl 
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Verpackungsabfälle: Gelbe Säcke  
bleiben das bewährte Sammelsystem

Bad Soden (bs) – Die Ankündigung, dass ab 
dem 1. Mai 2026 Gelbe Tonnen mit 120 oder 
240 Litern Fassungsvermögen im Stadtgebiet 
Bad Soden nicht mehr geleert werden, sorgt 
bei vielen Bürgerinnen und Bürgern für Ver-
ärgerung und Verunsicherung. 
In Bad Soden gilt für Verpackungsabfälle seit 
1992 das Gelbe-Sack-System – unter ande-
rem, weil in dichter bebauten Bereichen wie 
der Altstadt zusätzliche Abfalltonnen oft nicht 
praktikabel sind. Dieses System ist Teil eines 
bundesweit einheitlichen, herstellerfinanzier-
ten Entsorgungssystems, das im Main-Tau-
nus-Kreis die Nutzung von Gelben Säcken 
vorsieht.
Die im Stadtgebiet vorhandenen Gelben Ton-
nen wurden von Bürgerinnen und Bürgern 
privat angeschafft. Ihre Leerung erfolgte bis-
lang durch den Entsorger freiwillig und auf 
Kulanzbasis – eine vertraglich geregelte Leis-
tung war dies ausdrücklich nicht. 

Kulanzregelung endet zum 30. April 
Diese freiwillige Regelung wird zum 30. April 
beendet. Hintergrund sind die verbindlichen 
Vorgaben der Dualen Systeme, die eine Lee-
rung privat beschaffter Tonnen nicht vorsehen. 
Für den Entsorger ergeben sich daraus unter 
anderem Haftungsfragen, etwa bei möglichen 
Beschädigungen an privaten Behältern. 
Ein weiterer wichtiger Aspekt betrifft die 
Qualität des Recyclings: Die Durchsichtigkeit 
der Gelben Säcke ermöglicht eine schnelle 
Sichtkontrolle des Inhalts. Dadurch können 
Fehlwürfe reduziert und die Sortierung ver-
bessert werden, was dazu beiträgt, Wertstoffe 
effizienter im Kreislauf zu halten. 

Stadt hat sich um Lösung bemüht 

Die Stadt Bad Soden hat sich wiederholt – 
zuletzt im Jahr 2025/2026 – darum bemüht, 
eine vertragliche Lösung für die Nutzung 
privater Gelber Tonnen zu erreichen. Auf-
grund der klaren Vorgaben der Dualen Syste-
me konnte jedoch keine entsprechende Ver-
einbarung erzielt werden. Bereits seit 2018 
weist die Stadtverwaltung auf diese Situati-

on hin und rät ausdrücklich vom Kauf priva-
ter Gelber Tonnen ab. Auch im städtischen 
Abfallkalender wird explizit darauf Bezug 
genommen. 
Abfallberater Steffen Kremer betont: „Wir 
verbieten die Nutzung privater Tonnen nicht. 
Die Entscheidung, diese künftig nicht mehr 
zu leeren, wird durch das beauftragte System 
beziehungsweise das Entsorgungsunterneh-
men getroffen. Die Stadt hat darauf keinen 

direkten Einfluss.“ Von der Änderung nicht 
betroffen sind die 1.100-Liter-Container. Die-
se werden auch über den 30. April hinaus 
weiterhin regulär geleert. 

Gelbe Säcke künftig verpflichtend 
Verpackungsabfälle sind künftig ausschließ-
lich in Gelben Säcken zur Abholung bereitzu-
stellen. Die Sammlung von Leichtverpackun-
gen wird kreisweit organisiert. Die Kommu-
nen des Main-Taunus-Kreises schreiben die-
sen Leistungsbereich gemeinsam aus. Ein 
„Misch-System“ – also wahlweise Gelbe Sä-
cke oder Gelbe Tonnen – ist in der Praxis lei-
der nicht erlaubt. Der aktuelle Vertrag läuft 
bis Ende 2028; eine Neuausschreibung erfolgt 
im Jahr 2028. 
Sollte künftig die Einführung einer flächen-
deckenden Tonnenlösung gewünscht sein, 
müsste diese als verbindliche Leistung in den 
entsprechenden Ausschreibungen festgelegt 
werden. Das würde bedeuten, dass alle Haus-
halte künftig eine gelbe Tonne erhalten. Ob 
dieser Weg beschritten wird, ist allerdings 
noch nicht entschieden. 

Appell an die Bürgerschaft 
Die Stadt bittet alle Bürgerinnen und Bürger 
um Verständnis für diese Änderung, dankt für 
die langjährige Unterstützung bei der korrek-
ten Trennung von Verpackungsabfällen und 
appelliert an einen weiterhin sachlichen Um-
gang mit dem Thema. 
Verpackungsabfälle dürfen künftig ent-
sprechend der geltenden Regelung aus-
schließlich in den Gelben Säcken zur Ab-
holung bereitgestellt werden.

Die Gelben Tonnen mit 120 oder 240 Litern werden künftig nicht mehr geleert. Weiterhin ab-
geholt werden Bioabfall, Papier und Restmüll in Tonnen. � Foto: Stadt Bad Soden 

Lauftreff Altenhain startet in die neue Saison
Altenhain (bs) – Der Lauftreff der TSG Al-
tenhain 1900 e.V. startete am Dienstag, 14. 
April, um 19 Uhr in seine 20. Jubiläums-Sai-
son seit Gründung im Frühjahr 2007 und lädt 
alle Laufbegeisterten oder die, die es werden 
wollen, zum Mitmachen ein. Willkommen 
sind alle, die bereits fit sind oder es durch 
Konstanz, Spaß und in netter Gesellschaft 
werden wollen. Denn in geselliger Runde las-
sen sich die guten (Bewegungs-) Vorsätze für 
das noch junge Jahr viel leichter umsetzen.
Der Lauftreff findet jeweils dienstags und 
donnerstags um 19 Uhr sowie sonntags um 
10 Uhr statt. Startpunkt ist immer an der 
Sporthalle „Kahlbachquelle“ in Altenhain. 
Die Termine sind optional und nicht ver-
pflichtend – jeder Mitläufer kann sich seine 
Ziele und die aufgewendete Zeit selbst ste-
cken. Für jede Fitness gibt es an den Termi-
nen zwischen drei und fünf verschiedene 
Gruppen, die durch ehrenamtliche Gruppen-
leiter geleitet werden. So findet jeder Anfän-
ger, Wieder-Einsteiger oder Durchläufer (egal 
ob langsam oder schnell) eine für sich passen-
de Gruppe. Bei der Anfängergruppe wird es 
eine sehr gemäßigte Steigerung des Laufum-
fangs im Wochentakt geben (alle zwei Wo-
chen 2 Minuten länger pro Laufabschnitt).
Die Laufstrecken führen rund um das schöne 
Bad Soden – durch das Schmiebachtal, in 

Richtung Eichwald sowie zur Roten Mühle, 
zum Rettershof oder auch mal Richtung 
Königstein.
Die TSG Altenhain 1900 e.V. freut sich über 

jedes motivierte neue Gesicht, das gemein-
sam etwas tun möchte. 
Info: TSG Altenhain 1900 e.V., Bernd G. 
Krause: bernd.krause@tsg-altenhain.de

Gemeinsam sportliche Ziele erreichen – der Lauftreff Altenhain macht‘s möglich.� Foto: privat 

Online-Bürgerbeteiligung zum 
Rad- und Fußverkehr

Bad Soden (bs) – Die nächste Phase des Pro-
jekts „RuF! – Rad- und Fußkonzept“ ist ge-
startet: Noch bis zum 10. Mai haben alle Bür-
gerinnen und Bürger die Möglichkeit, sich 
online einzubringen und ihre Hinweise, Anre-
gungen und Bewertungen abzugeben.

Nach der gut besuchten Beteiligungswerk-
statt im Badehaus fließen die Rückmeldun-
gen nun in die weitere Planung ein. Ziel ist es, 
die Bedingungen für den Rad- und Fußver-
kehr in Bad Soden am Taunus weiter zu ver-
bessern – für mehr Sicherheit, bessere Wege 
und eine höhere Aufenthaltsqualität.
Jetzt teilnehmen unter: https://bad-soden.
online-beteiligung-mobilitaet.de/ oder den 
QR-Code scannen.
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– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 8: Vermögen: Alles wird geteilt? (Fortsetzung) 
von Andrea Peyerl
Bezogen auf den Tag der Zustellung des Scheidungsantrages 
(Stichtagsprinzip) müssen beide Ehegatten auf Verlangen Aus-
kunft über ihr Vermögen erteilen. Vermögen, das sind beispiels-
weise  Immobilien, Lebensversicherungen, Bankguthaben oder 
Wertpapiere. Vermögen ist aber auch das eigene Unternehmen 
oder die Praxis. Gemeinsames Vermögen wird hälftig berück-
sichtigt, etwa bei Immobilien, wo beide Eheleute zur Hälfte als 
Miteigentümer im Grundbuch stehen. Vermögen, das nur auf 
den eigenen Namen läuft, zu 100 %. Dem gegenüber werden 
die am Stichtag vorhandenen Schulden in Abzug gebracht. Das 
Ergebnis dieser Berechnungen ist das sog. Endvermögen. Eine 
zweite Auflistung (Aktiva und Passiva) erfolgt auf den Tag der 
Eheschließung. Die Ermittlung dieser Vermögenswerte dient der 
Feststellung des sog. Anfangsvermögens. Die positive Differenz 
zwischen dem Anfangs- und dem Endvermögen ist der Zu-
gewinn, also das „Plus“, das jeder Ehegatte für sich in der Ehe 
erwirtschaftet hat.

Erbschaften und Schenkungen, die ein Ehegatte während der 
Ehe erhalten hat, werden aus dem Zugewinn ausgeklammert. 
Dies geschieht dadurch, dass dieser Wert dem Anfangsver-
mögen hinzugerechnet wird. Lediglich eine Wertsteigerung des 
Geschenkten oder Ererbten fällt so unter den Zugewinn. Be-
rechnungsbeispiele folgen in der Fortsetzung am Donnerstag, 
dem 7. Mai 2026.

Informieren Sie sich zu diesem Thema auch in meinem Rat-
geber „Vermögensteilung bei Scheidung – So sichern Sie 
Ihre An sprüche“, erschienen als Beck-Rechtsberater im dtv, 
3. Auflage.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

NACHHALTIG. DESIGN. 
TRADITION.

Deutsche Handwerksqualität bei uns im Sortiment. 
Überzeugen Sie sich selbst.

Die Massivholzbetten der Coburger Werkstätten 
bieten in verschiedenen Modellen den perfekten 
Schlafkomfort seit über 120 Jahren. 

Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

Rundum Photovoltaik. 
Rundum Wärmepumpe. 
Rundum flexibel.

MVV Energie AG

* Während des Aktionszeitraums erhalten Sie beim Kauf und der Installation unserer Photovoltaikprodukte (PV‑Module, Hybridwechsel‑
richter, Ladestation und MVV Energiemanagementsystem), basierend auf unserem Aktionsrabatt in Höhe von 5 %, einen Aktionsrabatt 
von bis zu 1.078 € auf den Brutto‑Kaufpreis. Bei der Berechnung der Ersparnis wurde der Preis eines durchschnittlichen PV‑Angebotes 
zugrunde gelegt.  Wenn Sie zusätzlich eines unserer Wärmeprodukte (Pelletheizung oder Wärmepumpe) erwerben und installieren 
lassen, erhalten Sie auf ihr Wärmeprodukt einen erhöhten Aktionsrabatt in Höhe von 8 % und damit bis zu 2.790 € Aktionsrabatt auf 
den Brutto‑Kaufpreis. Bei der Berechnung der Ersparnis wurde der Preis eines durchschnittlichen Wärmepumpenangebotes zugrunde 
gelegt. Der in der Überschrift benannte Rabatt von bis zu 3.868 € ist die Summe aus beiden Rabatten. Eine detaillierte Übersicht zur 
Berechnung Ihrer möglichen Ersparnis finden Sie unter: mvv.de/maimarkt/rabatte. Der Aktionszeitraum läuft vom 01.04.2026 bis zum 
31.05.2026. Damit Sie den Aktionsrabatt erhalten, muss Ihre Auftragsertei‑ lung für beide Produkte innerhalb dieses Zeitraums entweder 
auf dem Maimarkt am MVV‑Stand (Halle 35) oder per E‑Mail an neue‑energie@mvv.de bei MVV eingehen. Änderungen und Irrtümer 
vorbehalten.

Bis zu
3.868 € 
Rabatt* bis 
31.05.2026

Jetzt Beratungstermin
vereinbaren:
mvv.de/rabatt
06196 785 99 03

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
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Mutter und Tochter müssen, da Linn sich ent-
schließt, zunächst bei ihrer Mutter zu blei-
ben, lernen, sich neu zu orientieren, einander 
zuzuhören und sich gegenseitig Raum für ei-
gene Lebensentwürfe zuzubilligen. 

Fokus Familie
Kristine Bilkaus Schreibstil ist zum einen 
sehr poetisch, sie scheut aber auch die klaren 
Schilderungen der Beziehung zwischen Mut-
ter und Tochter nicht. Herausforderungen 
meistern, auch wenn sich die Zeiten – und 
damit die Werkzeuge zu deren Bewältigung 
– geändert haben, ist ein zentrales Thema ih-
res Romans. Aber auch der Zwiespalt einer 
Mutter, die ihre Tochter unbedingt beschüt-
zen möchte, gleichzeitig aber auch loslassen 
muss, ist ein Thema, dem die Geschichte 
Raum gibt. Der für Eltern oft nur schwer aus-
zuhaltende Konflikt zwischen dem eigenen 
Impuls zur Fürsorge und die von den Kindern 
eingeforderte Autonomie und Freiheit ist ei-
nes der wichtigsten Themen dieses Werkes. 
Kristine Bilkau ist mit ihrem Roman eine 
moderne Eltern-Kind Geschichte gelungen, 
die liebevoll, eindringlich, aber auch realis-
tisch von unterschiedlichen Wahrnehmungen 
und Perspektiven erzählt – daraus resultie-
rende differierende Lebenswirklichkeiten 
zum Thema macht und damit ihren Fokus auf 
die Funktionalität moderner Familien legt. 

Aus der Schreibwerkstatt
Im Anschluss an die Lesung stellte sich Kristi-
ne Bilkau den Fragen ihrer Leserinnen, die 
gerne mehr über die Konzeption ihrer Ge-
schichten und Romanfiguren erfahren wollten. 
Die Romanfiguren, so Bilkau, entstehen zu-
erst – darauf folgt die Konzeption der „Um-
gebung“ – also derjenigen Orte, an denen die 
Geschichte spielt. Mit der Nordseeküste hat 
Kristine Bilkau für den Roman „Halbinsel“ 
einen Ort gewählt, der ihr persönlich vertraut 
ist – was die Einbettung der Figuren in die 
mit dem Ort verbundene „Grundstimmung“ 
des Romans erleichtert. 
Die Figuren entwickeln sich „chronologisch“ 
mit dem Fortschreiten der Geschichte selbst.  
So berichtete Bilkau, dass sie zunächst 20 bis 
40 Seiten des Romans schreibt, diesen Be-

ginn jedoch mehrmals überarbeitet – so lan-
ge, bis auch der Erzählfluss der Grundstim-
mung des Romans entspricht. „Ich muss den 
Erzählton aufnehmen, bevor ich die Ge-
schichte weiterführe, denn der ,Klang’ der 
Geschichte ist für mich elementar mit den 
Protagonisten und der Story verbunden – er 
ist letztendlich für die Atmosphäre in der Ge-
schichte verantwortlich.“ Ist der Erzählton 
erst einmal gefunden, schreibt sie die Ge-
schichte weiter, was dann im Verhältnis auch 
deutlich schneller von der Hand gehe. Mit 
Eiderstedt hat Kristine Bilkau einen Ort für 
ihre Handlung gewählt, der ihr vertraut ist 
und mit dem sie darüber hinaus eine ganz be-
stimmte Stimmung verbindet. Bei einer Watt-
wanderung die Gedanken schweifen lassen 
oder über versunkene Städte nachzudenken 
sind persönliche Erinnerungen, die Eingang 
in ihren Roman gefunden haben. Ihre stim-
mungsvollen Schilderungen von „märchen-
haftem Dämmerlicht“ oder ihre Assoziation 
eines entlaufenen Pferdes mit einem „Geis-
terpferd“ tragen maßgeblich zur poetischen 
Gesamtstimmung dieses Romans bei.

Der Roman „Halbinsel“ von Kristine Bilkau 
gewann den Preis der Leipziger Buchmesse. �
� Foto: Bilkau/Thorsten Kirves

Straßensanierung:  
Vollsperrung der Hardtbergstraße

Bad Soden (bs) – In der Hardtbergstraße 
werden ab Montag, 4. Mai, umfangreiche 
Straßensanierungsarbeiten durchgeführt. Die 
Straße ist in einem schlechten baulichen Zu-
stand mit zahlreichen Ausbesserungen und 
Schlaglöchern, die nicht nur den Fahrkom-
fort, sondern auch die Verkehrssicherheit be-
einträchtigen.
Auf einer Länge von rund 100 Metern wird 
die Straße daher umfassend erneuert. Dabei 
wird auch der bisherige getrennte Ausbau von 
Fahrbahn und Gehweg aufgehoben. Künftig 
entsteht eine gemeinsame, niveaugleiche 
Ebene mit einer Pflasteroberfläche. 

Neue Wasserversorgungsleitungen 
Neben dem Straßenbau werden auch die Was-
serversorgungsleitungen vollständig erneuert. 
Zusätzlich erfolgen punktuelle Reparaturen 
am öffentlichen Abwassersystem sowie die 
Erneuerung aller Kanalanschlüsse. Für die 

Durchführung der Arbeiten ist eine Vollsper-
rung der Hardtbergstraße zwischen Platanen-
straße und Haingrabenstraße erforderlich. 
Eine Umleitung wird nicht eingerichtet. 
Die Bauarbeiten sollen voraussichtlich bis 
Ende 2026 abgeschlossen sein.

   � Foto: Stadt Bad Soden
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Kriminalstatistik 2025: Initiativen zeigen Wirkung
Bad Soden (bs/Sc) – Am 19. März wurde im 
Rahmen einer Pressekonferenz die polizeili-
che Kriminalstatistik für das Polizeipräsidi-
um Westhessen und die Polizeidirektionen 
Hochtaunus, Limburg-Weilburg, Main-Tau-
nus, Wiesbaden sowie Rheingau-Taunus vor-
gestellt. 
Neben Polizeipräsidenten Björn Gutzeit erör-
terten auch die Leiterin der Abteilung Einsatz, 
Abteilungsdirektorin Stefanie König, sowie 
der Leiter der Kriminaldirektion, Leitender 
Kriminaldirektor Jens Wollmann, besondere 
Deliktsfelder aus dem jeweiligen Zuständig-
keitsbereich. Hierzu machte Björn Gutzeit bei 
der Eröffnung deutlich: „Unsere Polizeiliche 
Kriminalstatistik belegt: Die Menschen in un-
serem Dienstgebiet leben in einem sicheren 
Umfeld. Damit das so bleibt, setzen wir wei-
terhin neben unserer konsequenten Ermitt-
lungsarbeit auf starke Polizeipräsenz und wir-
kungsvolle Prävention.“

Kernaussagen
• �Verbesserung der Aufklärungsquote auf 58,1 

% (2024: 55,4 %)
• �Wiesbaden zweitsicherste Großstadt Hes-

sens
• �Gewalt gegen Einsatzkräfte – Zahlen weiter-

hin auf hohem Niveau – historischer Höchst-
stand bei den Opferzahlen

• �Wohnungseinbruchdiebstahl bleibt weiter 
im Fokus

• �Rückgang der Straßenkriminalität mit stei-
gender Aufklärungsquote

• �Initiative „Sichere Innenstädte“ zeigt deut-
lich Wirkung

Fallzahlen (Häufigkeitszahl)
Bei der Häufigkeitszahl handelt es sich um die 
Summe der bekannt gewordenen Straftaten 
(Fallzahlen) in Relation zu 100.000 Einwoh-
nern. Die Häufigkeitszahl befindet sich mit 
5.037 Straftaten pro 100.000 Einwohner über 
dem Schnitt der vergangenen Jahre, aber nach 
wie vor deutlich unter dem hessenweiten Wert 
(6.002). Der Wert für den Main-Taunus-Kreis 
liegt bei 5.039 - dies bedeutet einen Anstieg 
von 14,4% im Gegensatz zu 2024 (4.403).

Kriminalitätsentwicklung
Entgegen dem Landestrend wurden für das 
Jahr 2025 im Zuständigkeitsbereich des PP 
Westhessen +6,3 % mehr Straftaten als im 
Vorjahr erfasst (2025: 56.851). Hessenweit ist 
ein Rückgang der Straftaten um -2,3 Prozent-
punkte zu verzeichnen.
Die Aufklärungsquote (AQ) ist im Vergleich 
zu 2024 um +2,7 % auf 58,1 % gestiegen und 
bewegt sich damit leicht unterhalb der des 
Landes Hessen (AQ: 61,1 %).

Gewalt als  
gesellschaftliches Phänomen

Auch wenn die Häufigkeitszahlen das hohe 
Maß an Sicherheit innerhalb des Zuständig-
keitsbereichs des Polizeipräsidiums Westhes-
sen belegen, wurde im vergangenen Jahr eine 
Zunahme von Gewalt in verschiedenen Berei-
chen festgestellt. So stiegen die Körperverlet-
zungsdelikte um 1.208 Fälle auf 7.470 Fälle, 
was einen Anstieg von 19.3 % bedeutet. Diese 
Zunahme liegt somit über dem Hessenschnitt
(Anstieg um 5,3 %). Die AQ in diesem Be-
reich bewegt sich mit 90,1 % stetig auf einem 
sehr hohen Niveau.
Im Deliktsfeld der Gewaltkriminalität, das 
Straftaten gegen das Leben, Vergewaltigung, 
sexuelle Nötigung, Raubdelikte sowie gefähr-
liche und schwere Körperverletzungsdelikte 
umfasst, ist ein Fallzahlenanstieg auf 2.570 
Fälle zu verzeichnen. Diese geht mit einer er-
heblichen Steigerung in der Aufklärungsquo-
te von +7,6 % auf 81,3 % einher. 
Die Gewalt gegen Einsatzkräfte hat einen 
Höchststand erreicht. Polizeibeamtinnen 
und Polizeibeamte, aber auch Kolleginnen 
und Kollegen der Rettungsdienste und Feu-
erwehr, sehen sich immer häufiger Beleidi-
gungen, Bedrohungen und körperlichen An-
griffen ausgesetzt. Umso wichtiger ist es, 
konsequent gegen Täter vorzugehen und zu-
gleich die gesellschaftliche Unterstützung 
für die Einsatzkräfte deutlich zu machen. 
Aus diesem Grund wurden im Polizeipräsi-

dium Westhessen u.a. an verschiedenen 
Schulen die landesweite Veranstaltungsreihe 
„Cops im Dialog“ initiiert. Hierbei suchen 
Polizeibeamtinnen und -beamte den aktiven 
Austausch mit Schülerinnen und Schülern. 
So soll der Austausch von jungen Menschen 
mit der Polizei gefördert und diese für die 
Thematik „Gewalt gegen Einsatzkräfte“ sen-
sibilisiert werden.
Im Zuständigkeitsbereich des Polizeipräsidi-
ums Westhessen wurden 2025 393 Fälle von 
häuslicher Gewalt mehr angezeigt als im 
Jahr zuvor. Dies ergibt ein Gesamtfallzahlen-
aufkommen von 2.320 Fällen. Dennoch bele-
gen aktuelle Studien, dass Gewalterfahrungen 
in Deutschland im Zusammenhang mit (Ex-)
Partnerschaften nur selten angezeigt werden.  
Das Polizeipräsidium Westhessen engagiert 
sich neben der Strafverfolgung in diesem De-
liktsfeld und der damit einhergehenden Op-
ferbetreuung in diversen präventiven Veran-
staltungen wie beispielsweise dem Orange 
Day in allen Teilen des Präsidiums.
„Straßenkriminalität“ erfasst alle Sexual-
delikte, Rohheitsdelikte, Diebstähle und 
Sachbeschädigungen im öffentlichen Raum. 
Dieses Kriminalitätsphänomen verzeichnete 
2025 einen signifikanten Fallzahlenrückgang 
auf 9.965 Fälle (Rückgang um -11,8 %) mit 
einer gleichzeitigen Steigerung der Aufklä-
rungsquote auf 22,9 %. Dieser Fallzahlen-
rückgang ist somit weitaus stärker als im ge-
samthessischen Raum (Rückgang um -3,6 
%). Die Straftaten gegen das Leben umfas-

sen die Delikte des Mords, Totschlags sowie 
die fahrlässige Tötung. Hier setzt sich der 
Trend sinkender Fallzahlen seit 2020 fort, 
womit der niedrigste Stand der letzten 10 Jah-
re erreicht wurde. Somit wurden vier Strafta-
ten weniger und somit 36 Fälle erfasst, von 
denen 91,7 % aufgeklärt wurden. Es bleibt 
festzustellen, dass bei Straftaten gegen das 
Leben überwiegend eine Vorbeziehung zwi-
schen Täter und Opfer besteht.
Auch im Bereich der Jugendkriminalität 
zeichnet sich der Abwärtstrend des Fallzah-
lenaufkommens weiter ab. Somit hat das Poli-
zeipräsidium Westhessen mit 5.848 die nied-
rigste Fallzahl der letzten Jahre.
Die Bekämpfung des Wohnungseinbruchs-
diebstahls bleibt weiterhin klar im Fokus kri-
minalpolizeilicher Arbeit. Diese Notwendig-
keit belegen auch die nach den Pandemiejah-
ren wieder steigenden Fallzahlen. 2025 ver-
zeichnete das Polizeipräsidium Westhessen 
einen Anstieg von +303 Fällen auf eine Ge-
samtzahl von 1.689. Dieser Anstieg von 21,9 
% liegt somit leicht über dem Hessenver-
gleich von 15,5 %. Von diesen 1.689 festge-
stellten Einbrüchen blieben mit 727 Fällen 
knapp die Hälfte im Versuchsstadium. 
Im Deliktbereich der Sexualstraftaten ist im 
Polizeipräsidium Westhessen in 2025 ein An-
stieg um +586 auf 1.950 Fälle festzustellen. 
Dieser Fallanstieg umfasst verschiedene Fall-
gruppen. Gleichzeitig ergab sich ein Anstieg 
in der Aufklärungsquote um +5,8 % auf 86,1 
%. Bei den Straftaten der sexuellen Nötigung 
sowie Vergewaltigung bestand bei rund 85 % 
ein sogenanntes „Kennverhältnis“ zwischen 
Täter und Opfer. 
Anders verhält es sich bei der sexuellen Be-
lästigung. Hier ist der prozentuale Anteil an 
Fällen, bei denen keine Vorbeziehung zum 
Tatverdächtigen bestand, mit 68 % überreprä-
sentiert.

Resümee
Bezugnehmend auf die vorgestellten Fallzah-
len aus dem Jahr 2025 war das Fazit der Prot-
agonisten deutlich. Stefanie König stellte 
klar: „Ob im häuslichen Umfeld oder auf der 
Straße: Wo Gewalt auftritt, sind wir da – klar 
im Handeln und in unserer Haltung. Wir zei-
gen Präsenz, um die Sicherheit zu gewährleis-
ten und das Vertrauen der Bevölkerung in den 
Rechtsstaat zu stärken.“ 
Hierzu ergänzte Jens Wollmann: „Durch Bün-
delung unserer Fachkompetenzen in der Er-
mittlungsarbeit stärken wir die Aufklärung 
nachhaltig, sind aber auch auf die Unterstüt-
zung der Bevölkerung angewiesen. Hier ist 
eine effektive Kriminalprävention ausschlag-
gebend.“

� Foto: viarami/Pixabay 

Kriminalstatistik (3):  
Thema Fahrraddiebstahl

Main-Taunus (bs) – Im Jahr 2025 gingen die 
Fallzahlen im Deliktfeld „Fahrraddiebstahl“ 
im Vergleich zum Vorjahr um 495 im Zustän-
digkeitsbereich des Polizeipräsidiums West-
hessen zurück. 
Dies entspricht einem prozentualen Rück-
gang um 28,8 %. Damit konnte der seit dem 
Jahr 2021 anhaltende Fallzahlenanstieg unter-
brochen und eine Trendumkehr erzielt wer-
den. Gleichzeitig steigerte sich die Aufklä-
rungsquote um +5,2 % auf 12,4 %. Die star-
ken Veränderungen der Schadenssumme in-
nerhalb der vergangenen Jahre ergibt sich 
dadurch, dass verstärkt hochpreisige E-Bikes 
entwendet werden.
Der Fahrraddiebstahl wird häufig dadurch be-
günstigt, dass die meist hochwertigen Fahrrä-
der oftmals nur durch unzureichende Siche-
rungsmaßnahmen, mit kostengünstigen und 
einfach zu öffnenden Schlössern, gesichert 
werden.
Die VdS Schadenverhütung GmbH bietet auf 
ihrer Internetseite unter dem Stichwort „Fahr-
radschlösser“ eine Übersicht der VdS-geteste-
ten und zertifizierten Schlösser der Klassen 
N, A und A+ an.
Um einen Fahrraddiebstahl zu erschweren, 
wird dringend geraten, nachfolgende Emp-
fehlungen zu berücksichtigen:
• �Nutzung eines VdS-zertifizierten Schlosses, 

um das Fahrrad (Rahmen, Vorder-und Hin-
terrad) mit einem festen Gegenstand (Fahr-
radständer) zu verbinden

• beleuchteter Abstellort
• �im Kellerraum: Zugang abschließen, Fahr-

rad - wenn möglich - im Keller anschließen.
• �wertvolle Gegenstände – beim E-Bike den 

Akku – mitnehmen, denn ohne Akku ist das 
E-Bike uninteressant für potentielle Täter. 

Falls dies zu umständlich sein sollte – extra 
Schloss für den Akku anschaffen.

• �eine sichtbare Rahmennummer oder eine 
FEIN-Codierung im sichtbaren Bereich er-
möglichen die Zuordnung nach Diebstahl

• �GPS-Ortungsgerät (Tracker) am Fahrrad in-
formiert den Besitzer über Bewegung und 
den genauen Standort, sofern dieses einen 
bestimmten Bereich verlässt

Für den Fall des Diebstahls:
• �im besten Fall ist eine individuelle Kenn-

zeichnung/Codierung des Fahrrads und ein 
Foto vorhanden

• �sind wichtige Daten des Fahrrads zuhause 
bereitzuhalten und im Fahrradpass zu notie-
ren (Marke, Rahmennummer, Typ, Farbe, 
Schaltung, Gänge, Zoll etc.)

Durch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
PP Westhessen werden regelmäßig Fahrräder 
FEIN-codiert. 
FEIN steht für „Friedberger-Eigentümer-
Identifizierungsnummer“. Dies bedeutet, dass 
auf dem Fahrradrahmen ein Code eingeprägt 
wird, mit welchem die Polizei den Eigentü-
mer ermitteln kann.

Vorteile einer Codierung des Fahrrads:
• �Codierung erschwert den Weiterverkauf 

ohne Eigentumsnachweis
• �Verkaufswert ohne Eigentumsnachweis auf 

dem Schwarzmarkt sinkt enorm
• großer abschreckender Effekt für Diebstahl
• �erleichtert die Arbeit der Polizei nach einem 

Diebstahl; das Rad kann einfach dem Eigen-
tümer zugeordnet werden.

(Quelle: Polizeiliche Kriminalstatistik für das 
Polizeipräsidium Westhessen 2025)

Kriminalstatistik (2):  
Straftaten zum Nachteil älterer Menschen

Main-Taunus (bs) – Vor dem Hintergrund 
des demografischen Wandels sind ältere Men-
schen als potenzielle Opfer „seniorenspezifi-
scher Kriminalität“ immer stärker in den Fo-
kus öffentlichen Interesses geraten.
Obgleich der Anteil älterer Menschen an der 
Gesamtbevölkerung stetig steigt, werden sie 
vergleichsweise nicht öfter Opfer von Strafta-
ten. Ältere Menschen treffen mehr Vorsichts-
maßnahmen als jüngere, verhalten sich im 
Hinblick auf mögliche Gefahren achtsamer 
und vermindern auf diese Weise das Risiko, 
Straftaten zum Opfer zu fallen.
Dennoch werden ältere Menschen öfter Op-
fer von Eigentums- und Vermögensdelikten. 
Begünstigt wird dies durch die mit zuneh-
mendem Alter, häufig abnehmenden körper-
lichen und geistigen Fähigkeiten, was durch 
die Tätergruppen gezielt ausgenutzt wird. 
Durch das Aufbewahren hoher Bargeldsum-
men zuhause oder die Tatsache, dass ältere 
Menschen häufig alleine leben, werden die 
Täterinnen und Täter zusätzlich in ihrer Op-
ferauswahl bestärkt.

Präventionsarbeit wichtig
Sowohl aufgrund der vorgenannten Umstän-
de, aber auch wegen des erhöhten Sicher-
heitsbedürfnisses älterer Menschen, kommt 
der polizeilichen Präventionsarbeit für die 
Zielgruppe der Seniorinnen und Senioren 
eine immer stärkere Bedeutung zu. Dies zeigt 
beispielhaft ein aktueller Fall aus dem Hoch-
taunuskreis: Im Januar 2026 übergab eine 
Rentnerin dort eine Münzsammlung im Wert 
von über 200.000 Euro an falsche Polizeibe-
amte, die sie zuvor angerufen hatten.
Durch eine frühzeitige Aufklärung über Op-
ferrisiken und entsprechender Vorbeugungs-

maßnahmen, der Entwicklung eines Gefah-
renbewusstseins und der Vermittlung konkre-
ter Handlungsempfehlungen sollen Straftaten 
zum Nachteil älterer Menschen reduziert und 
das subjektive Sicherheitsempfinden verbes-
sert werden. Um der Erreichung dieser Ziele 
Rechnung zu tragen, wurde die polizeiliche 
Präventionsarbeit für die Zielgruppe der Seni-
orinnen und Senioren hessenweit unter eine 
einheitliche Koordinierung gestellt.
Neben einer zentralen Bearbeitung des The-
menfeldes im Hessischen Landeskriminal-
amt, der Zentralstelle für Kriminalprävention, 
wird das Thema „Sicherheit für Seniorinnen 
und Senioren“ in allen sieben Polizeipräsidi-
en durch entsprechend geschulte polizeiliche 
Beraterinnen und Berater betreut.
Zusätzlich wurde im März 2016 landesweit 
die Sicherheitsberatung für Seniorinnen und 
Senioren eingeführt, welche einen bedeutsa-
men Präventionsbaustein darstellt.
Die ehrenamtlichen Sicherheitsberaterinnen 
und Sicherheitsberater fungieren dabei als 
„Multiplikatoren“ der Polizei und informie-
ren die Zielgruppe der Seniorinnen und Seni-
oren auf unterschiedlichste Weise, zum Bei-
spiel im Rahmen von Präventionsveranstal-
tungen oder Bürgersprechstunden.

Projekt Enkelhelden
Hierbei handelt es sich um eine Social-Me-
dia-Kampagne, bei der in Verbindung mit ei-
ner Challenge für Schulklassen zur Stärkung 
der Wahrnehmbarkeit der Thematik in der Öf-
fentlichkeit und der Einbindung von Kindern 
und Jugendlichen Konzepte zur Sensibilisie-
rung von Seniorinnen und Senioren vor Ei-
gentums- und Betrugsdelikten entwickelt 
wurden.
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Galerie Dubai

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

                                 1.MAI 2026
ERÖFFNUNGSFEIER IM APFELLAND
                               11.-18.00 UHR 

Unterhaltungsprogramm
11.-18.00 Uhr Kinderprogramm (Hüpfburg, Glitzertattoo,

Malaktion, etc...)
11.-18.00 Uhr  Stände vom Tierschutz + Mitmachaktionen 

11.30 Uhr FZH Blasorchester Kelkheim-Hornau
14.00 Uhr  Live-Musik mit dem Duo “fun time” aus

Liederbach 

Wer aufhört zu werben, 

um so Geld zu sparen, 

kann ebenso seine Uhr 

anhalten, 

um Zeit zu sparen

�
Henry Ford

azubion: Ein Tag voller  
Möglichkeiten für Ihr Kind!

Freitag

12. Juni 2026

9 – 13 Uhr 

Eschborn

Die Berufsorientierungstour mit Erlebnischarakter in Eschborn • direkt vor Ort 
bewerben • kostenlose Teilnahme • einfache Anmeldung • Ausbildung & Duales 
Studium • für Schülerinnen und Schüler ab der 9. Klasse (Gymnasium und Realschule)

Jetzt einfach  
den QR-Code  
scannen!

Eine Initiative der Wirtschaftsförderung der Stadt Eschborn. 

Deutsche Hochschule
für Prävention und Gesundheitsmanagement

University of Applied Sciences

Weitere Informationen, Formular zur Freistellung 
Ihres Kindes von der Schule und Anmeldung unter:

azubion.de @azubion

Kfz-Mechatroniker/–in

Automobilkaufleute

Bankkaufleute

Kaufleute im E-Commerce

Wirtschaftsingenieurwesen

Digitalisierungs-
management

Informatik

Tourismus-
management

Gesundheits-
management

Erzieher/-in

Uhrmacher/-in

Marvin Gauger-Schmidt ist neuer Chorleiter 
des MGV Apollo Neuenhain

Neuenhain (bs) – Im Rahmen der ordentli-
chen Mitgliederversammlung 2026 wurde 
am vergangenen Donnerstagabend der Vor-
stand des Männergesangvereins Apollo 
Neuenhain wiedergewählt. 1. Vorsitzender 
des Vereins bleibt Ingo Mückenheim. Der 
49-jährige Neuenhainer steht seit Herbst 
2022 dem Verein vor und wird auch weiter-
hin unterstützt von Arno Radermacher 
(2.  Vorsitzender), Johannes Krüger (Kas-
senwart) und Dr. Christian Mandl (Schrift-
führer). Im erweiterten Vorstand arbeiten 
mit: Frank Best (2. Kassenwart) sowie die 
Beisitzer Dr. Frank Blasch, Karl Fischer, 
Bernd Wanderer, Gerhard Dickler, Siegfried 
Mückenheim und Klaus Thomas.

Erfolgreiche Vereinsarbeit
Vor der Vorstandswahl zog die Versammlung 
ein Fazit über die Vereinsarbeit im vergange-
nen Jahr. Mit Marvin Gauger-Schmidt hat der 
Männerchor seit April 2025 einen neuen 
Chorleiter, der mit frischem Schwung und 
neuer Literatur die Probenarbeit bereicherte. 
Bereits wenige Wochen nach Aufnahme der 
gemeinsamen Arbeit standen die ersten öf-
fentlichen Auftritte im Rahmen des 150-jähri-
gen Jubiläums des befreundeten Nachbarver-
eins Taunusliederzweig Altenhain auf dem 
Terminplan, die erfolgreich absolviert wur-

den. Die 22 aktiven Sänger treffen sich diens-
tags um 20.45 Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus (Herrnbau) zur Gesangstunde. Inte-
ressierte Sänger sind herzlich eingeladen, un-
verbindlich bei einer Probe vorbeizuschauen. 
Auch für das Jahr 2026 sind einige öffentliche 
Auftritte eingeplant. 

Gründungswanderung an Himmelfahrt
Bereits fest steht zudem, dass der Apollo wie-
der seinen Geburtstag feiert: Vor 183 Jahren 
wurde an Christi Himmelfahrt im Neuenhai-
ner Wald der Verein gegründet. Traditionell 
treffen sich Sänger, Mitglieder und Freunde 
des Vereins an diesem Tag, in diesem Jahr 
Donnerstag, der 14. Mai 2026, um 8 Uhr am 
Neuenhainer Dalles. Ziel der Wanderung ist 
die Stelle der Vereinsgründung im Neuenhai-
ner Wald zwischen Königstein und der Hu-
bertushöhe. Natürlich wird unterwegs an ver-
schiedenen Stationen das eine oder andere 
Lied angestimmt. Für die Stärkung unterwegs 
ist ebenso gesorgt wie für den motorisierten 
Transport derjenigen, die nicht so gut zu Fuß 
sind. Gegen 13 Uhr wird dann die Abschluss-
rast im Neuenhainer Herrnbau erreicht, wo 
nach dem Mittagessen der Tag allmählich 
ausklingt. Mitglieder und Freunde des Ver-
eins sowie Interessierte sind herzlich zur 
Gründungswanderung eingeladen.

Der Vorstand des MGV Apollo: Bernd Wanderer, Gerhard Dickler, Frank Best, Karl Fischer, 
Siegfried Mückenheim, Ingo Mückenheim, Arno Radermacher, Dr. Frank Blasch, Klaus Tho-
mas, Dr. Christian Mandl, Johannes Krüger (v.l.).� Foto: privat 
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Nasensprays 

Antiallergische und abschwellen-
de Nasensprays kennt jeder. Es 
gibt aber neue Erkenntnisse für 
Nasensprays mit einer hyper-
tonen Salzlösung. Hyperton ist 
eine Salzkonzentration, die hö-
her als in der Zelle ist, das wirkt 
ebenfalls leicht abschwellend 
und verflüssigt den Schleim. Der 
Vorteil ist aber, dass es keinen 
Gewöhnungseffekt gibt. Zusätz-
lich hat man herausgefunden, 
dass durch das Überangebot 
von Chlorid aus dem Salz dieser 
stark salzhaltigen Lösung sich 
Hypochlorige Säure bildet, die 
direkt an der Nasenschleimhaut 
die Abwehr der Virusinfektionen 
unterstützt. Die Viren können 
sich in diesem Milieu nicht mehr 
so schnell vermehren. Damit 
wird die Dauer der Erkältung 
deutlich verkürzt. Wichtig bei Na-
sensprays ist, das man sie ohne 
Konservierungsmittel wählt. Die-
se Stoffe wirken sich langfristig 
negativ auf die Zilien (Flimmer-
härchen) aus. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-

men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und voll-
ständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Anzeigenannahme:

Angelino Caruso

06174 9385-66 
caruso@ 

hochtaunus.de
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Der Hexer kehrt zurück: 
Spannender Krimiabend im Augustinum 

Bad Soden (rb) – Am vergangenen Sonntag 
durften sich Krimifreunde aus Bad Soden 
und Umgebung auf eine besondere Veran-
staltung freuen. Die Hörspielprofis des Ra-
diosenders hr2-kultur – das sogenannte Ra-
dioLiveTheater – verwandelten den Kinosaal 
des Augustinums von 17 bis 20 Uhr in eine 
Mischung aus Tonstudio und Theaterbühne. 
Mit dem Live-Hörspiel-Krimi „Der Hexer 
kehrt zurück“ sorgten sie für einen spannen-
den Abend mit skurrilen Charakteren, über-
raschenden Wendungen und eindrucksvollen 
Geräuschkulissen. 

Spannung für einen guten Zweck 
Die Benefizveranstaltung wurde vom Zonta 
Club Bad Soden-Kronberg organisiert. 1919 
in den USA gegründet, setzt sich Zonta seit-
dem für internationale Frauenrechte ein. Bet-
tina Weiguny, Präsidentin des lokalen Zonta-
Clubs, begrüßte die Anwesenden. Nachdem 
die Veranstaltung wegen Sturmbedingungen 
und Corona bereits zweimal verschoben wer-
den musste, freute sie sich, dass es nun im 
dritten Anlauf geklappt habe. „Die Veranstal-
tung heute kommt ‚Mama lernt Deutsch‘ zu-
gute.“ Dabei handele es sich um ein Projekt 
der Sprachschule „Deine Chance“ der evan-
gelischen Diakonie Bad Soden-Kronberg, bei 
dem ausländische Mütter die Möglichkeit ha-
ben, die deutsche Sprache zu lernen und ihre 
Kinder währenddessen betreuen zu lassen. 
„Sämtliche Einnahmen der heutigen Veran-
staltung kommen diesem Projekt zugute.“ 
Abschließend bedankte sie sich noch bei der 
TaunusSparkasse, dem Augustinum und der 
Stadt Bad Soden, die die Veranstaltung als 
Sponsoren unterstützt hatten. „Ohne diese 
Partner wäre das Projekt nicht möglich gewe-
sen“, so Weiguny. Im Anschluss begrüßte 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch die Anwe-
senden nochmals im Namen der Stadt Bad 
Soden. „Als die Anfrage reinkam, ob ich für 
den heutigen Abend die Schirmherrschaft 
übernehme und auch ein paar Grußworte 
spreche, habe ich nicht lange gezögert.“, so 
Blasch. „Auch ich habe ein Live-Hörspiel-
Theater in dieser Form noch nie erlebt und 
bin nun ganz gespannt darauf, wie das heute 
Abend ablaufen wird.“ Zudem bereichere die 
Initiative das ohnehin schon vielfältige Kul-
turangebot der Stadt. „Auch dafür vielen 
Dank an den Zonta-Club.“ Da die Einnahmen 
mit dem Projekt „Mama lernt Deutsch“ zu-
dem noch einem guten Zweck zugute kämen, 
habe er die Unterstützung der Veranstaltung 
gar nicht erst in Frage gestellt. „Die Sprach-
schule Deine Chance feiert dieses Jahr ihr 
zehnjähriges Bestehen.“ Die Benefizveran-
staltung biete somit den perfekten Anlass, um 
das gemeinnützige Projekt zu unterstützen, 

„denn wir wissen alle, dass die Beherrschung 
der Sprache ein integraler Bestandteil gelun-
gener Integration ist.“, so Blasch. 

Die Rückkehr des Hexers
Edgar Wallace ist neben Agatha Christie als 
einer der erfolgreichsten und berühmtesten 
Krimiautoren der Welt bekannt. 1875 gebo-
ren, gilt der englische Schriftsteller, Journa-
list, Drehbuchautor und Filmregisseur als Er-
finder des modernen Thrillers. Titel wie „Der 
Hexer“, „Die toten Augen von London“ oder 
„Der Frosch mit der Maske“ sind weltbekannt 
und wurden zum Teil mehrfach verfilmt. 
„Hallo, hier spricht Edgar Wallace!“ – diese 
Worte dürften dem einen oder anderen Krimi-
nal-Connaisseur noch bekannt sein, denn sie 
dröhnten im Intro beinahe aller Verfilmungen 
seiner Werke durch die Kinosäle und ließen 
den Kennern seiner Werke eine Gänsehaut 
über den Rücken laufen. Obwohl „Der Hexer 
kehrt zurück“ kein Originalwerk aus der Fe-
der von Wallace ist, haben Wolfgang Vater 
und Klaus Krückemeyer, die Autoren des 
Stücks, sowie das Team des RadioLiveThea-
ters bei ihrer Hommage an Wallace alle Re-
gisterkarten gezogen. Neben dem Originalin-
tro gehörten dazu auch die Verwendung altbe-
kannter Charaktere, Motive und die getreue 
Fortsetzung der Originalgeschichte. Bei der 
Lösung einer mysteriösen Reihe an Todesfäl-
len muss sich Inspektor Derrick Yale vom 
Scotland Yard mit zwielichtigen Gaunern, du-
biosen Figuren und hinterlistigen Doppelgän-
gern herumschlagen. Steckt ein System da-
hinter? Wer ist der Mörder? Handelt es sich 
gar um den Hexer? Nicht jeder ist der, der er  
zu sein vorgibt, und der Nebel wird immer 
dichter…. 
Mit eindrucksvollen Geräuschkulissen, Kos-
tümen und Effekten ließ das Team des Radio-
LiveTheaters das Hörspiel vor den Augen des 
Publikums lebendig werden. Bei den Gast-
spielen der Gruppe können die Zuschauer im 
mobilen Hörspiel-Studio hinter die Kulissen 
schauen und live erleben, wie ein Hörspiel 
entsteht. Von knarzenden Türen über klirren-
de Gläser bis  hin zu tosendem Donner und 
sogar Schüssen waren beinahe alle Geräusche 
„handgemacht“. „Der Hexer kehrt zurück“ 
wurde 2015 im Staatstheater Wiesbaden ur-
aufgeführt und ist Joachim „Blacky“ Fuchs-
berger gewidmet, der in vielen Edgar-Wal-
lace-Verfilmungen den Inspektor gespielt hat 
und 2014 verstorben ist. Weitere Informatio-
nen zum Zonta Club unter zonta-bad-soden.
de und zum RadioLiveTheater unter radioli-
vetheater.de.
(Anmerkung der Redaktion: Während der 
Live-Aufnahme waren keine Foto- und Film-
aufnahmen gestattet.)

Rattenproblem am Bahnhof: 
Taubenfütterung verschärft die Lage

Bad Soden (bs) – Rund um den Bahnhof 
werden immer häufiger am helllichten Tag 
Ratten auf dem Bahnsteig gesichtet. Zahlrei-
che Rückmeldungen von Anwohnerinnen und 
Anwohnern sowie Pendlerinnen und Pendlern 
machen deutlich, dass Handlungsbedarf be-
steht.
Nach aktuellen Erkenntnissen wird im Be-
reich des Fahrkartenautomaten sowie entlang 
der Gleise gezielt Futter – wahrscheinlich für 
Tauben – ausgelegt. Ratten sind Allesfresser 
und profitieren unmittelbar von dem ausge-
legten Taubenfutter. Das trägt maßgeblich 
dazu bei, dass sich nicht nur die Tauben, son-
dern insbesondere die Ratten stark vermehren 
und ihre natürliche Scheu vor Menschen ver-
lieren. Die bereits eingesetzten Rattenköder-
boxen können unter diesen Umständen ihre 
Wirkung nur eingeschränkt entfalten. 

Füttern von Tauben ist verboten 
Die Stadt weist ausdrücklich darauf hin, dass 
das Füttern von Tauben laut Gefahrenabwehr-
verordnung untersagt ist. Wer Futter auslegt 
– unabhängig von der Absicht –, trägt dazu 
bei, dass sich Tiere ansiedeln und vermehren. 
Das betrifft eben nicht nur Tauben, sondern in 
der Folge auch Ratten. 

Zunehmende Verschmutzung im 
öffentlichen Raum 
Mit der steigenden Anzahl von Tieren nimmt 
auch die Verunreinigung im Bahnhofsbereich 
deutlich zu. Sowohl Tauben als auch Ratten 
hinterlassen Kot und Futterreste, die den öf-

fentlichen Raum beeinträchtigen und zu ei-
nem erheblichen Sauberkeitsproblem führen. 
Das wirkt sich unmittelbar auf die Aufent-
haltsqualität und das Sicherheitsempfinden 
vor Ort aus.
Dass Ratten inzwischen auch tagsüber sicht-
bar sind, deutet zudem auf ein verstärktes 
Vorkommen hin. 

Mithilfe der Bürgerschaft entscheidend
Um die Situation nachhaltig zu verbessern, ist 
die Stadt auf die Unterstützung der Bürgerin-
nen und Bürger angewiesen. Wer entspre-
chende Beobachtungen macht oder Hinweise 
geben kann, wird gebeten, sich an das Ord-
nungsamt per Telefon 06196 208 180 oder per 
E-Mail an abt.32@stadt-bad-soden.de zu 
wenden.

Wenn Ratten schon am helllichten Tag zu se-
hen sind, ist das ein Hinweis auf eine sehr gro-
ße Rattenpopulation.� Foto: Stadt Bad Soden 
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Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Teppich-Layering: Farbe schafft Atmosphäre
Bunte Böden wirken als gestalterische Elemente

Schön gemütlich wird es in diesem Raum dank 
Teppich-Layering mit Naturhaar.
� Foto: DJD/Tretford Weseler Teppich

(DJD). Teppiche beeinflussen die Wir-
kung von Wohnräumen stärker als oft 
angenommen. Sie sorgen für Wärme, 
reduzieren Trittschall und helfen, offe-
ne Grundrisse optisch zu strukturieren. 
Mit verschiedenen Teppichfarben lassen 
sich unterschiedliche Zonen innerhalb 
einer Wohnung gestalten, ohne bauli-
che Veränderungen vorzunehmen. Ne-
ben klassischen Bahnen bieten modu-
lare Teppichfliesen, etwa von tretford, 
flexible Gestaltungsmöglichkeiten. Ein 
aktueller Trend ist auch das Teppich-
Layering, bei dem mehrere Teppiche 
überlappend kombiniert werden. Unter 
dem Link designer.tretford.eu gibt es ei-
nen kostenlosen virtuellen Raumplaner. 
Teppich mit Naturfasern wie Schurwolle 

oder Ziegenhaar kann die Luftfeuchtig-
keit regulieren und Staub binden, was 
das Raumklima positiv beeinflusst.

Kräftige Teppichfarben setzen lebendige Akzente 
und strukturieren den Raum.
� Foto: DJD/Tretford Weseler Teppich

Hausmeisterservice, 
Gartenpflege,  

Gebäudereinigung
Tel. 0176 -70 40 90 65

PARKETT ERDEN
Renovierungen aller Art
Parkettverlegung, Sanierung  
altes Parkett, Treppenneubau  

und Sanierung,  
Türen und Fenster Montage

Tel. 0176  -  878 90 331

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

CDU-Kreistagsfraktion konstituiert sich: 
Neuer geschäftsführender Vorstand

Main-Taunus (bs) – Die CDU‑Kreistags‑
fraktion hat sich im Rahmen ihrer konstituie‑
renden Sitzung neu aufgestellt und damit den 
Grundstein für die politische Arbeit in der 
kommenden Wahlperiode gelegt. Neben per‑
sonellen Entscheidungen standen insbesonde‑
re die strategische Ausrichtung der Fraktion 
sowie erste Weichenstellungen für die Mehr‑
heitsbildung im Kreistag im Mittelpunkt der 
Beratungen.
Zentraler Tagesordnungspunkt war die Neu‑
wahl des Fraktionsvorstandes. Der bisherige 
geschäftsführende Vorstand um den Vorsit‑
zenden Dr. Frank Blasch sowie seine Stellver‑
treter Eva Söllner, Christian Seitz und Alex‑
ander Simon wurde in seinen Ämtern bestä‑
tigt. Neu in den Kreis der stellvertretenden 
Vorsitzenden wurde die Flörsheimerin Svenja 
Colak gewählt, die künftig das Führungsteam 
ergänzt. Mit dieser Aufstellung verbindet die 
Fraktion Kontinuität mit frischen Impulsen 
für die Zukunft.
Im Anschluss an die Wahlen befasste sich die 
Fraktion intensiv mit den inhaltlichen Schwer‑
punkten der neuen Wahlperiode. Im Mittel‑
punkt stand eine solide Finanzpolitik, die 
Stärkung der kommunalen Infrastruktur, die 
Sicherung einer hochwertigen Schulland‑
schaft sowie die weitere Entwicklung des 
Landkreises als attraktiver Lebens- und Wirt‑
schaftsstandort.
Ein weiterer Schwerpunkt der Sitzung lag auf 
der Vorbereitung der anstehenden politischen 
Gespräche. Die CDU‑Kreistagsfraktion hat 
beschlossen, zeitnah Sondierungen mit Par‑
teien der demokratischen Mitte aufzunehmen. 
Ziel ist die Bildung einer stabilen, verlässli‑
chen und handlungsfähigen Koalition, die auf 
einer gemeinsamen inhaltlichen Grundlage 
basiert. Der Fraktionsvorsitzende Dr. Frank 
Blasch betonte im Anschluss an die Sitzung: 
„Die erneute Bestätigung des geschäftsfüh‑
renden Vorstandes ist ein starkes Zeichen des 
Vertrauens und der Geschlossenheit unserer 

Fraktion. Gleichzeitig freuen wir uns, mit 
Svenja Colak eine engagierte neue stellvertre‑
tende Fraktionsvorsitzende im Team zu ha‑
ben, die zusätzliche Impulse einbringt.“
Weiter führte er aus: „Wir verstehen das klare 
Votum der Wählerinnen und Wähler als Be‑
stätigung unseres bisherigen Wirkens und als 
Auftrag, unsere erfolgreiche Arbeit auch 
künftig in einer tragfähigen Koalition fortzu‑
führen. Die CDU‑Kreistagsfraktion setzt da‑
bei auf eine Politik der Mitte, geprägt von 
Dialog, Verlässlichkeit und dem Willen zur 
gemeinsamen Gestaltung.“
Auch der CDU-Kreisvorsitzende und das 
Fraktionsmitglied Axel Wintermeyer unter‑
strich die Bedeutung der getroffenen Ent‑
scheidungen: „Die Geschlossenheit der CDU-
Fraktion ist konstitutives Element einer guten 
Arbeit für unseren Main-Taunus-Kreis. Die 
kommenden Wochen stehen im Zeichen der 
Sondierungsgespräche mit den Parteien der 
demokratischen Mitte. Wir werden eine stabi‑
le Koalition für den Kreistag auf den Weg 
bringen.“

Der neugewählte geschäftsführende Frakti-
onsvorstand: Christian Seitz, Eva Söllner, Dr. 
Frank Blasch, Svenja Colak und Alexander 
Simon� Foto: CDU-Fraktion/T. Hahn-Jacobi 

Klimaschutz geht uns alle an: 
Förderpreis der Süwag-Stiftung

Bad Soden (bs) – Der „Förderpreis der 
Süwag-Stiftung: Nachhaltig für die Region“ 
startet erneut: Nach dem erfolgreichen Auf‑
takt im vergangenen Jahr sucht die Stiftung 
auch 2026 wieder Projekte von Kommunen, 
Vereinen und Institutionen, die sich für Um‑
welt- und Klimaschutz engagieren.
Bewerbungen sind noch bis zum 10. Mai 
2026 über die Förderpreis-Website mög-
lich. Teilnehmen können sowohl bereits lau‑
fende als auch neu gestartete Projekte, die 
einen klaren Beitrag zum Umwelt- und Kli‑
maschutz leisten.
Eine Jury trifft zunächst eine Vorauswahl der 
besten Projekte. Die Top 10 werden anschlie‑
ßend in einem öffentlichen Voting bewertet. 
Die Gewinnerinnen und Gewinner erhalten 
Preisgelder von bis zu 10.000 Euro. Zusätz‑
lich kann ein Sonderpreis für besonderes En‑
gagement vergeben werden.

   � Foto:  Stadt Bad Soden/Süwag

Maifest im Alten Kurpark
Bad Soden (bs) – Die Sodener Karneval Ge‑
sellschaft lädt zum traditionellen Maifest im 
Alten Kurpark ein. Mit einer großen Auswahl 
an Getränken, Leckereien vom Grill, Kaffee 
und Kuchen, sowie Live-Musik und Hüpf‑
burg für die Kleinen. Damit auch die Rad‑
sportbegeisterten auf ihre Kosten kommen, 
gibt es eine Übertragung des Radrennklassi‑
kers Eschborn-Frankfurt.

Neue Sternstunden der Ägyptologie
Neuenhain (bs) – Wer kennt sie nicht – die 
zwei großen Sternstunden der Ägyptologie? 
Es sind die Entdeckung des Grabes von Tut‑
anchamun durch Howard Carter und die Ent‑
zifferung der Hieroglyphen durch Jean-Fran‑
çois Champollion. Diese beiden Ereignisse 
jährten sich im Jahr 2022 zum 100. bzw. 200. 
Mal. Doch was geschah danach? Gab es nach 
1922 weitere Entdeckungen, Funde oder For‑
schungsergebnisse, die man ebenfalls zu den 
ägyptologischen Sternstunden zählen sollte?

Tatsächlich gab es sie, auch wenn sie medial 
nie wieder so stark vermarktet wurden, wie es 
bei den genannten Ereignissen bis heute der 
Fall ist. 
Der Vortrag am Mittwoch, den 29. April, um 
16 Uhr im Augustinum greift diesen Mangel 
auf und spürt den Sternstunden der letzten 
Jahrzehnte nach. Er lädt die Teilnehmenden 
auf eine Reise zu zentralen Fundplätzen Ägyp‑
tens und zu den neuesten Forschungen der 
Ägyptologie ein. Der Eintritt kostet 8 Euro.

Freilaufender Kampfhund beißt Frau
Neuenhain (bs) – Eine Hundebesitzerin wur‑
de am vergangenen Freitag durch einen frei‑
laufenden Kampfhund in die Hand gebissen.
Am Freitagabend gegen 18.30 Uhr ging die 
23-jährige Frau mit ihrem Hund im Bereich 
der Königsteiner Straße in Neuenhain spazie‑
ren. 
Ein freilaufender Hund kam auf die Spazier‑
gängerin zu gerannt und biss zunächst ihren 
Hund. Beim Versuch, die beiden Hunde zu 

trennen, wurde die 23-Jährige in die Hand ge‑
bissen. Erst nachdem die Frau mit einem 
Stock nach dem Hund schlug, ließ dieser von 
ihr ab und lief davon.
Der Hund war ein American Pitbull mit hell‑
braunem, gepflegtem Fell und ungefähr knie‑
hoch. Er trug kein Halsband oder eine sonsti‑
ge Erkennungsmarke. Hinweise auf den Hun‑
dehalter bitte an die Polizeistation in Esch‑
born unter der Rufnummer 06196/9695-0.

Virtuelle Kunst im MTK:  
Ausstellung startet im Landratsamt

Main-Taunus (ju) – Kunst entdecken – aber 
mal ganz anders: Mit der Reihe „Hier, wo wir 
sind. Virtuelle Kunst um’s Eck“ startet im 
Main-Taunus-Kreis ein spannendes Projekt, 
das Kunst direkt in den Alltag bringt. 
Los geht’s am Mittwoch, 29. April, um 18.30 
Uhr mit der Eröffnung im Innenhof des Land‑
ratsamts.
Das Besondere: Die Kunstwerke sind nicht 
einfach sichtbar. Stattdessen werden sie digi‑
tal erlebbar – per Smartphone oder Tablet. 
Wer das Gerät auf den jeweiligen Ort richtet, 
sieht das Kunstwerk auf dem Bildschirm so, 
als wäre es tatsächlich dort platziert. Man 
kann sich darum bewegen, Perspektiven 
wechseln und die Werke aus nächster Nähe 
erkunden.
Hinter dem Projekt steht die Künstlergruppe 
WAVA, die gemeinsam mit internationalen 
Kunstschaffenden und den beteiligten Kom‑
munen neue Wege der Kunstpräsentation 
geht. Initiiert wurde das Ganze vom Kultur‑
fonds Frankfurt RheinMain im Rahmen des 
Programms „World Design Capital 2026“.
Bis Ende des Jahres wird die virtuelle Aus‑
stellung nach und nach in mehreren Städten 
und Gemeinden im Kreis zu sehen sein – da‑
runter Bad Soden, Eppstein, Flörsheim, Hat‑
tersheim, Hochheim, Hofheim und Kelkheim. 
Jede Kommune bekommt dabei ihr eigenes 
Kunstwerk und ihre eigene kleine Eröffnung.

Zum Auftakt im Landratsamt präsentiert die 
Künstlerin Tamara Grcic (tamaragrcic.com) 
ein eigens für den Kreis entwickeltes Werk.
Wer zur Eröffnung kommt, sollte ein Smart‑
phone oder Tablet sowie Kopfhörer dabeiha‑
ben. Die passende App „WAVA-AR“ kann 
vorab kostenlos unter www.wava.ar oder über 
die üblichen App-Stores heruntergeladen 
werden.
Der Eintritt ist frei – und ein Besuch lohnt 
sich für alle, die Lust haben, Kunst einmal 
ganz neu zu erleben.

Mit Ausstellungsbeginn wird bei Nutzung der 
App das virtuelle Kunstwerk auf dem Display 
des Smartphones sichtbar.   � Foto: MTK 



Seite 8 – KW 17	 BAD SODENER WOCHE� 24. April 2026

ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, altes Besteck 
Kristall, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. Wohnungsauflös. 
zahle Höchstpreise. Mache Ihnen 
gerne ein kostenl. Angebot, sowie 
auch Beratung, alles anbieten, auch 
defekte Sachen, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Frau Lorena kauft Ihre alten Schät-
ze an: Massivholzmöbel, Antiquitä-
ten aller Art, Näh- und Schreibma-
schinen, Porzellan, Figuren, Bilder, 
Schallplatten, CDs, Briefmarken, 
Pelze, Kleidung, Taschen, Silberbe-
steck, Zinn, Bleikristall, Mode-
schmuck, Goldschmuck, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Gobelins, 
Teppiche, Orden, Kameras, Fern-
gläser, Puppen, Krüge, Konvolute 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen Kostenlose Besichtigung, fair & 
diskret. Mo–So 8–21 Uhr  
 Tel. 069/36395869

Suche Wohnwagen, Wohnmobil, 
Rasentraktor und sowie PKW-An-
hänger für Privatkauf.   
 Tel. 0177/7177706

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Herr Berger kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

HIFI-Geräte (hochwertig) der 
70/80er wie Plattenspieler, Verstär-
ker + Boxen sowie Rock/Soul-LP‘s 
gesucht.  Tel. 0177/8045473

Kaufe Porzellan, Kaffeeservice & 
Essservice & Kristall Glas aller Art, 
einfach alles anbieten.  
 Tel. 0163/2565278

Kaufe Briefmarken, Besteck, 
Münzen, Orientteppiche, Armband-
uhren, auch defekt, Silber, Feuer-
zeuge, Füllfederhalter, Porzellan, 
Cartier, Camaras und vieles mehr,  
einfach alles anbieten.  
 Tel. 0163/2465278

Markenarmbanduhren! Kaufe alte 
und neue Rolex, Cartier, AP u. Wei-
tere. Auch defekt!  
 Tel. 01525/7803822

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

Wer fährt meinen Jaguar X-Type 
Bj.2003 wegen Zeitmangel über den
TÜV?  Tel. 0172/6614939

Verkaufe MB 280SL, Automatik, 
BJ 1997, 70.000 km. Zustand 2+. 
Met. hellblau,Leder beige, Hardtop. 
Preis VB.  Chiffre VT 03/17

Mazda 2 Independence EZ 4/2010, 
TÜV 4/28,144.000 km, 86 PS, eFH, 
CD/R, heizb. Asp., Klima, ZV, 1.Hd., 
Parkassist., 8x bereift auf Alu, 5trg., 
sehr gepflegt. anthrazit met., VB 
3.800,- €.  Tel. 0176/30620773

Z1, 1992, Rot Leder, 2 Vorbes., 
120.000 km, TÜV 05/27, Zust. 2 
Wert-/H-Gutachten.  
 Tel. 0177/3732836

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Freizeit gemeinsam gestalten und 
neue Freunde finden: gut organi-
sierte Events, Ausflüge, Reisen - ge-
meinsam kochen, essen, wandern, 
tanzen, Bowling, Badminton. In-
fo-Treff im Extrablatt Bad Homburg: 
Fr. 24.04. ab 18:00 Uhr oder Sa. 
25.04. ab 10:00 Uhr. LG von Renate,  
 Tel. 0176/61204884

PARTNERSCHAFT

Charmanter Herr (59), lebt be-
wusst einfach, sucht solvente Dame 
mit Stil und Sinn für das Wesentli-
che. liebetaunus@outlook.de

Sie, 78, sucht ihn für Natur, Kultur 
und alles was zu zweit mehr Freude 
macht.  Chiffre VT 02/17

Königsteinerin, 60, 168 cm, schlank, 
gutaussehend, warmherzig, finanzi-
ell unabhängig, sucht ungebunde-
nen, niveauvollen und gebildeten 
Herrn zwecks gemeinsamer Frei-
zeitgestaltung.  Chiffre 04/17

Spaziergang in den Mai?! Welcher 
seriöse Gentleman will auch nicht 
mehr allein sein und lädt mich dazu 
ein? Bin an Kultur und Weltgesche-
hen interessiert, flotte 75+, schlanke 
162 cm, und warte neugierig auf 
deine Antwort: 
 wesuchet79@aol.com

Willst Du mein „Sommernachts-
traum“ werden? Ich will bald von Dir
träumen und‘s gut mir Dir meinen.
mit Dir reden und lachen, schlafen 
und wachen. Dich gern hören und 
sehen, spüren und verstehen. ER: 
75, 175, Löwe sucht pfiffiges „Weib“ 
für Herz und Schmerz und Zeitver-
treib! Schreibe bitte mit Bild an  
 loewetyp@gmail.com

Reisepartnerin ausgefallen! Sym-
pathischer Senior, 174, 76, sucht für 
Schiffsreise im Juli 2026, ohne se-
xuelle Interessen, eine passable 
SIE, die mit ihm die Kabine teilen 
würde. Bitte mit Foto an 
 kh.mueller2012@gmail.com

Markus, 55, warmherzig und aktiv, 
wünscht sich eine mollige Partnerin 
für gemeinsame Auszeiten: Kino, 
Sauna, Schwimmbad, Eis essen, 
Konzerte. Ab 18 Uhr erreichbar.  
 Tel. 06173/9669599

PARTNERVERMITTLUNG

Attraktive Sonja, 65 J., (kinderlos), 
mit traumhafter Figur, bin eine liebe, 
ruhige Frau, sauber und ordentlich, nach 
dem schmerzhaften Verlust meines 
Mannes suche ich pv einen treuen 
Partner bis 80 J. Das Alleinsein macht 
mir sehr zu schaffen, mir fehlt die 
tägliche Ansprache, habe ein Auto u. 
würde am liebsten zusammenziehen 
Tel. 0151 – 62913879

 ➤ Claudia, 63 J., ehrl. Charakter, hübsch u. 
jünger wirkend. Auf mich kannst Du zählen, 
ich koche leidenschaftl. gerne, mag gemein-
same Fernsehabende, Hand in Hand spazie-
ren u. das Leben teilen. Blüht vielleicht nicht 
nur die Natur, sondern auch unser Glück? 
Ruf üb. pv an, jetzt könnte unsere gemein-
same Zeit beginnen. Tel. 0176-57889239

 ➤ Elvira, 74 J., bin eine warmherzige, 
hübsche Witwe, die lieber lacht als jammert. 
Hausarbeit? Mach ich gern! Autofahren? 
Meine kleine Freiheit! Bin offen für Neues, 
auch für einen Umzug, wenn es mit uns 
passt. Gemeinsam ist das Leben viel schöner. 
pv Tel. 0176-43632696

 ➤ Roswitha, 68 J., saubere Hausfrau, mit 
schöner weibl. Figur, vielseitig u. unkompli-
ziert. Die Kinder u. Enkel gehen ihren eigenen 
Weg u. ich bin oft allein. Tagsüber habe ich 
alles im Griff, nur abends kommt die bittere 
Einsamkeit. Wo sind Sie? Bitte melden Sie 
sich, damit wir zus. wieder glückliche Zeiten 
erleben können. pv Tel. 0176-34498341

Leidenschaftliche attraktive Christa 
62 Witwe, vermögend mit schlanker  
Figur. Sehne mich nach dem Einen, der es 
ernst meint. Ein traumhafter Sommer er-
wartet uns gemeinsame Stunden am See, 
den Tag genießen mit einem guten Essen. 
Gerne koche ich uns was Feines. Lass Dich 
überraschen und melde Dich gleich. ü.Pv 
Tel/sms 01607998576

Hübsche Cora 38 schlank, sportl., nach 
großer Enttäuschung bin ich auf der Suche 
nach einem Mann mit Herz, würde Dich so 
gern kennenlernen nur bin ich sehr 
schüchtern. Ich liebe es zu verwöhnen für 
meinen Mann da zu sein. Bitte melde Dich. 
ü.Pv Tel/sms 01796823019

BETREUUNG/ 
PFLEGE

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Erfahrene, deutsche Fachkraft für 
Alltagsbetreuung sucht neue Tätig-
keit. Ich bin eine qualifizierte & ein-
fühlsame Betreuungskraft mit lang-
jähriger Berufserfahrung in der Be-
gleitung älterer & demenzkranker 
Menschen. Ich suche eine neue 
Herausforderung (in Festanstellung) 
in einem angenehmen Umfeld & 
freue mich über passende Angebo-
te. Alles weitere gerne telefonisch 
unter:  Tel. 06174/9554414

Altenpflegerin mit Herz und viel 
Erfahrung sucht eine seriöse Stelle 
als 24 Std. Seniorenbetreuerin.  
 Tel. 0176/62126 926

Privatsekretärin für Senioren - ich 
helfe bei: Schriftwechsel, Termine 
vereinbaren + Organisation, Ablage, 
Einreichung Rechnungen an die 
PKV, Immobilien, Steuervorb., Be-
hördenhilfe.  Tel. 0172/9625126

IMMOBILIEN 
MARKT

Bad Soden am Kurpark. 2 Zimmer 
63 m2 mit Küche, Bad, FBH, Aufzug, 
neu renoviert zum 1.8.26 zu vermie-
ten. Kaltmiete 970,- € + PP in TG. 
 Tel. 0163/6704035

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Schönes gr., ruhig gelegenes Gar-
tengundstück in Oberursel zu verm. 
o. W./S., 380,- € jährl.  
 info.weisenbach@web.de

Gartengrundstück, 472 m2, in 
Oberursel-Bommersheim zu ver-
kaufen, KP 75.000,- €, direkt vom 
Eigent.  Tel. 0178/6064305

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Kleine Familie sucht ein Haus zum 
Kauf in Steinbach oder Umgebung 
(Taunus), gerne auch im Rahmen ei-
nes Mietkaufs. Alternativ zunächst 
auch eine Etage – wir unterstützen 
alleinstehende Senioren gerne im 
Alltag.  Tel. 0157/52421648

Ich suche eine Eigentumswohnung 
zur Altersvorsorge im Hochtaunu-
skreis. Bin für jeden Tipp dankbar.
 Tel. 0176/56188230

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

CDU-Kreistagsfraktion schlägt Susanne 
Fritsch erneut als Kreistagsvorsitzende vor

Main-Taunus (bs) – Die CDU-Kreistags-
fraktion hat sich in ihrer Sitzung am Montag 
einstimmig dafür ausgesprochen, zur konsti-
tuierenden Sitzung des Kreistags am 27. April 
die Eschbornerin Susanne Fritsch erneut als 
Vorsitzende des Kreistages vorzuschlagen. 
Als stärkste Fraktion im neu gewählten Kreis-
tag macht die CDU damit – wie es guter par-
lamentarischer Brauch ist – ein personelles 
Angebot für den Kreistagsvorsitz und ist nach 
bereits geführten Gesprächen mit anderen 
Fraktionen zuversichtlich, dass dieser Vor-
schlag auf breite Zustimmung stoßen wird.
Susanne Fritsch übt das Amt der Kreistags-
vorsitzenden seit Dezember 2022 aus. Sie 
folgte seinerzeit auf den plötzlich verstorbe-
nen langjährigen Kreistagsvorsitzenden Wolf-
gang Männer aus Kelkheim.
Der Fraktionsvorsitzende Dr. Frank Blasch 
betont die erfolgreiche Arbeit der amtieren-
den Kreistagsvorsitzenden: „Susanne Fritsch 
hat in den vergangenen mehr als drei Jahren 
bewiesen, dass sie den Kreistag mit großer 
Sachkenntnis, klarer Haltung und der gebote-
nen Neutralität führt. Zudem nimmt sie die 
mit diesem Ehrenamt ebenso einhergehenden 
repräsentativen Aufgaben mit großem Enga-
gement, Freude und in der Position angemes-

sener Form wahr. Sie genießt fraktionsüber-
greifend hohes Ansehen und steht für eine 
konstruktive und respektvolle Zusammenar-
beit. Vor diesem Hintergrund stand für uns 
außer Frage, dass wir Susanne Fritsch wieder 
als Kreistagsvorsitzende vorschlagen.“
Die 49-jährige Steuerfachangestellte Susanne 
Fritsch ist seit 1997 Mitglied der Stadtverord-
netenversammlung in ihrer Heimatstadt Esch-
born und dort seit 2011 stellvertretende Stadt-
verordnetenvorsteherin. Dem Kreistag des 
Main-Taunus-Kreises gehört sie seit dem Jah-
re 2006 an. Hier war sie seit 2016 bereits 
stellvertretende Kreistagsvorsitzende.

   � Foto: David Vasicek

Kinder- und Jugendfreizeiten in den 
Sommerferien haben noch Plätze frei

Main-Taunus (bs) – Die Evangelische Ju-
gend im Dekanat Kronberg bietet in den Som-
merferien zahlreiche Freizeiten an. Bei ein-
zelnen Reisen sind noch Plätze frei – schnell 
sein lohnt sich!

Surfen in Frankreich 
Auf die (Surf-)Bretter, fertig, los! Für Jugend-
liche ab 16 Jahren geht es zum Surfen an die 
französische Atlantikküste. Sie schlafen in 
Zelten auf einem Campingplatz, nur wenige 
Meter vom Meer entfernt, am Rande der 
Kleinstadt Carcans. Neben einer guten Zeit 
am und auf dem Wasser stehen weitere Akti-
vitäten wie gemeinsames Kochen und kreativ 
sein auf dem Programm. Die Freizeit von 27. 
Juni bis 4. Juli kostet 790 Euro.

Däldenäs in Schweden
Ein rotes Holzhaus, unberührte Natur, eine 
Sonne, die erst spät untergeht und natürlich 
ein großer See mit „schwedisch-warmem“ 
Wasser – all dies wartet im schwedischen 
Däldenäs auf 13 bis 17-Jährige. Das Haus 
liegt am Ufer einer Landzunge direkt am rie-
sigen Skagern-See. Dort haben die Jugendli-
chen Zeit für Aktivitäten in der Natur und für 
Kreatives. Außerdem können sie in der Küche 

neue Rezepte auszuprobieren. Die Freizeit 
von 3. bis 19. Juli kostet 865 Euro.

Le Moulin in Südfrankreich
Lust auf südfranzösische Sommersonne? 
Dann ist Le Moulin das richtige Reiseziel! In-
mitten eines kleinen Pappelwäldchens gele-
gen, wohnen die Jugendlichen in einer alten 
Ölmühle mit eigenem Pool und haben auf 
dem großen Außengelände für alles Platz, 
worauf sie Lust haben. Gekocht werden kann 
ebenso nach eigenen Vorlieben. Mit dem 
Fahrrad oder dem Kanu entdecken sie die 
Umgebung und den „Pont du Gard“. Die Frei-
zeit für 12 bis 15-Jährige von 10. bis 22. Juli 
kostet 725 Euro.
Das Angebot der Freizeiten richtet sich an alle 
Kinder und Jugendlichen, unabhängig von 
Wohnort, Schulzugehörigkeit, Religion oder 
Geldbeutel der Eltern. Deshalb sind die Frei-
zeitpreise in der Regel Komplettkosten (zu-
züglich Taschengeld). Damit jeder dabei sein 
kann, gibt es ganz unkomplizierte Förder-
möglichkeiten. 
Das komplette Programm der Dekanatsju-
gend sowie die Informationen zur Anmel-
dung gibt es auf der Internetseite www.ju-
gend-im-dekanat-kronberg.de.
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IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Bauernhaus 60 m2, Scheune 160 
m2, Hof + Garten 680 m2 Ortsrand, 
PV 8,5 KW in Weilrod 265.000,- €.   
 Tel. 0171/9547611

Wohn-/Geschäftshaus (ca. 600 m²) 
– Hugenottenstraße 100, Friedrichs-
dorf, Teilungsversteigerung am 
15.05.2026, 10:30 Uhr, Ort: Amts-
gericht Bad Homburg, Auf der 
Steinkaut 10/12. Das Objekt um-
fasst drei große Wohnungen sowie 
eine bestehende Gewerbeeinheit 
(Apotheke) und verfügt über 15 
Stellplätze.Das Objekt ist von außen
frei einsehbar. Verkehrswertgutach-
ten und weitere Informationen un-
ter: zvgscout.com  
 Tel. 0157/75063935

Oberstedten, 2-Zi. ETW + Stellpl. 
53 m2, mit Balkon, 2. Stock, 18 Fam. 
Haus aus 1975, Dach, Heizung, Auf-
zug neu. Frei ab 1.5.2026, nur pri-
vat, 220.000,- €. Tel. 0176/31521347

MIETGESUCHE

Alleinstehende kaufm. Angestellte, 
57 Jahre, ruhig und sehr zuverläs-
sig, sucht bezahlbare gepflegte 
2-3-Zimmer-Wohnung mit Balkon 
oder Terrasse und Keller in Oberur-
sel oder Umgebung. Gerne in klei-
ner Wohneinheit. Ich habe keine 
Haustiere und bin Nichtraucherin.
Einzugstermin flexibel.  
 schottenheim111@aol.com

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

Berufstätiges Paar sucht 3-4 ZW 
oder Haus, ab 70 m² mit EBK, Bal-
kon oder Terrasse, nähe U-Bahn in
Oberursel, für max. 1.600,- € warm.
 Tel. 0176/30446415

VERMIETUNG

Königstein, ruhige Lage Nähe 
Opel Zoo mit Blick ins Grüne, von 
privat, 3-Zi.-Whg., EG, 70 m², Bal-
kon, Waschmasch.- u. Trocken-
raum, Keller, EBK, KM 840,- €, NK, 
KT. 2 Stellplätze g. Gebühr. 
 Chiffre VT 01/17

3/4-Zimmer Wohnung zu vermie-
ten in Liederbach, ca. 100 m2,, mit 
Gartenanteil. Ab sofort. 
 Tel. 0178/4509619

Königstein Stadtmitte, frisch reno-
vierte 4-Zi.-Dachgeschoss-Whg., 
117m², 2. OG, kein Aufzug, EBK,   
Bad, Gäste-WC, Balkon, KM 1400,- € 
+ NK + 2 TG-Stellpl. je 50.- €.  
 Chiffre VT 05/17

1 Zi.WG in Oberstedten, 40 m², 
top saniert, Küche, Bad eingerich-
tet, Flur mit Garederobenschrank, 
Keller. 600,- € warm, Kaution. Par-
ken möglich. Für Wochenendfahrer/
in. Chiffre VT 06/17

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Unser Ferienhaus in Frankreich, 
LACANAU-OCEAN, können wir im 
Sommer, aus familiären Gründen , 
nur begrenzt nutzen. Nicht modern, 
aber gemütlich, voll ausgestattet: 3 
Schlafzimmer, 2 Bäder, für 5 Perso-
nen, Bestlage, großes Piniengrund-
stück mit 1800 m2, große Terrasse,
5 Min. zum Strand. Verfügbar 
13.6.26 bis 1.8.26.
 Tel. 0171/3367730

KOSTENLOS

Kettler Crosstrainer Ergom. XTR1 
an Selbstabholer zu verschenken. 
Demontage für Abtransport not-
wendig. Tel. 0152/26458610

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche flexiblen Helfer für Garten 
und Haus in Alt-Schwalbach, 2-3 x 
im Monat. Rechnung/Minijob. 
 FamilyWS@web.de

Freundliche, zuverlässige Hilfe m.
guten Deutschkenntn. für 2-Pers.
Haushalt in Steinbach gesucht. Hil-
fe bei d. Wäsche u. Bügeln, Beglei-
tung m. d. Rollator, 2-3 Std./Woche.
 Tel. 06171/78010  
 oder 01520/9777428

Königstein-Falkenstein: Erfahrene 
deutschsprechende Hauswirtschaf-
terin für Single-Haushalt gesucht. 
Aufgaben: putzen, bügeln, Pflanzen 
gießen, evtl. kochen. PKW erforder-
lich. Minijob oder Festanstellung.
Notfalls bitte Rückrufnummer hiner-
lassen.  Tel. 0163/2482575

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Erfahrene, deutsche Fachkraft für 
Alltagsbetreuung sucht neue Tätig-
keit. Ich bin eine qualifizierte & ein-
fühlsame Betreuungskraft mit lang-
jähriger Berufserfahrung in der Be-
gleitung älterer & demenzkranker 
Menschen. Ich suche eine neue 
Herausforderung (in Festanstellung) 
in einem angenehmen Umfeld & 
freue mich über passende Angebo-
te. Alles weitere gerne telefonisch 
unter:  Tel. 06174/9554414

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz+ Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Ich suche Treppenhäuser zum 
Reinigen, bis 10 Std./Woche, mit 
Rechnung, in Oberursel, Königstein, 
Bad Soden und Umgebung.  
 Tel. 0173/8281287

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & Pflaster 
legen, vertikutieren usw. Ich freue 
mich auf ihre Anfrage.   
Tel. 0178/1841999 o. 06173/322587

Bad renovieren aus einer Hand, 
Fliesen, Naturstein, Mosaik, Was-
serleitung und Strom von Fachm., 
jahrl. Erfahrung.  Tel. 0178/5389885

Der Herr sucht eine Stelle im Be-
reich Haus- und Gartenbau. Die Da-
me sucht Arbeit im Haushalt in Obe-
rursel, Stierstadt und Kronberg.  
 Tel. 0157/70523896

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, Rasenverlegung. Vertikutieren, 
Beetpflege & Beetgestaltung
 Tel. 0178/9221987

Seniorenbetreuung und Haushalts-
hilfe. Zuverlässige Dame (57) sucht 
eine Stelle als Seniorenbetreuung 
und Haushaltshilfe: Unterstützung 
für tägliche Einkäufe, Kochen, Arzt-
besuche sowie allg. Haushaltsauf-
gaben. Gerne nach Absprache. 
Mehrjährige Erfahrung, flexible Ar-
beitszeiten, mobil durch eigenen 
PKW.  Tel. 0157/73331084

Handwerker aus Kronberg hat 
noch Kapazitäten frei, verput-
zen,Trockenbau, streichen, lackie-
ren, Garten, Abriss, Entrümplung, 
etc.  Tel. 0178/8771126

Biete Arbeit im Garten jeglicher Art 
an: Rasen mähen, Hecken & Bäume 
schneiden, Platten legen und zu-
sätzlich jede Art von Steinarbeit. 
Bringe langjährige Erfahrung als 
Gärtner mit.  Tel. 0178/1841886

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung und Gartenpflege 
an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

Gartenarbeiten jeglicher Art, 
preiswert.  Tel. 0151/65460363
 

RUND UMS TIER

Wer hilft uns bei der regelmäßigen 
Betreuung unserer Vogelvoliere? 
Der Tierschutzverein Bad Homburg-
sucht Unterstützung durch Vogel-
freunde! Tel. 0171/2612023

Der Tierschutzverein Bad Homburg 
sucht dringend neues Zuhause für
5 jährige, nette, liebe Cane Corso 
Hündin mit Epilepsie (keine Kosten!,
keine Probleme). Tel. 0171/2612023

Schwarzes Kätzchen, ca 7 Monate, 
sucht ein neues Zuhause. Bei erns-
tem Interesse bitte  
 Tel. 0172/6915130

Immer informiert!

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Mobiler Klavierunterricht für Kin-
der und Erwachsene, 25 Jahre Un-
terrichtserfahrung. Ob Klassik oder 
Pop, zögern Sie nicht und vereinba-
ren Sie eine kostenlose Probestun-
de. Ich freue mich auf Ihren Anruf 
Natalija Krausa.  Tel. 015738463978

Hilfe bei Smartphone, Tablet oder 
PC - verständlich erklärt! Ich unter-
stütze Sie geduldig beim Umgang 
damit - ganz in Ihrem Tempo. Egal 
ob WhatsApp, E-Mail, ChatGPT, In-
ternet oder Geräteeinrichtung. Per-
sönlich bei Ihnen vor Ort. Freundlich 
und zuverlässig! Jetzt unverbindlich 
Anrufen:  Tel. 06173/3970860

VERK ÄUFE

Alter tunesischer Kelim, ca. 4 m x 
2 m, günstig abzugeben.  
 Tel. 06172/390387

VERSCHIEDENES

Flohmarkt der Herzen! Sa., 25.4.26 
von 9-14 Uhr auf der Weed, Altstadt
HG, Miriam Tel. 0177/7077707 

Wohnungsflohmarkt am 25. + 
26.04.26 von 12 - 17 Uhr, Haus-
haltswaren alle Art, Textilien, Klei-
dung, Bücher, Deko, CD’s, etc. An 
der Billwiese 21, Oberursel. 

Tag der offenen Tür zum Stöbern 
und Staunen, 25. und 26. April von 
10:00 – 16:00 Uhr, Eingang Holzweg 
Passage, Einfahrt neben Sanitäts-
haus.

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung,  
Ankauf von Antiquitäten. 
 Tel. 0172/6909266

Führe kostenlose Haushaltsauflö-
sungen u. Entrümpelungen durch. 
Auch im Trauerfall oder bei Hortern 
und Sammlern.  Tel. 0174/5891930

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wer aufhört zu  
werben, um Geld  
zu sparen, könnte 

genausogut seine Uhr 
anhalten, um Zeit  

zu sparen.
Henry Ford

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Stellenmarkt
Aktuell

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
für eine Seniorenwohnanlage in Kronberg 

Mitarbeiter (m/w/d)
auf Minijob-Basis: 

Stundenlohn € 16,00, Fahrtkostenerstattung 
Die Tätigkeit ist auch für Früh-/Rentner geeignet.

Arbeitszeit: vor - oder nachmittags,  
1 Tag in der Woche ca. 4,00 Stunden.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:

Firma Cappus, Tel.: 04102 - 888 820

FIBU, EStE, KUG, KSK sind Ihnen ein Begriff? 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir: 

Steuerfachangestellte/n, Steuerfachwirt/in oder 
angehende/n Steuerberater/in (m/w/d) 
in Voll- oder Teilzeit 
 
Geboten wird ein moderner, abwechslungsreicher und krisensi-
cherer Arbeitsplatz mit hohem Digitalisierungsgrad und flexiblen 
Arbeitszeiten im Herzen Kelkheims. 

Sie arbeiten in einem kollegialen und vertrauensvollen Umfeld. 
Ein gezieltes Fortbildungsprogramm unterstützt Ihre berufliche 
Entwicklung.  

Sie arbeiten eigenverantwortlich und gründlich, haben Freude im 
Umgang mit Menschen und Zahlen, gute EDV-Kenntnisse 
(DATEV, MS Office) sowie eine schnelle Auffassungsgabe, dann 
sind Sie bei uns richtig. Einige Jahre Erfahrung – insbesondere 
im Bereich Lohnabrechnung und Abschlusserstellung - setzen 
wir voraus.  
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Mail an Herrn Krahl: 
BKrahl@EK-Steuer.de 
 
EK Ess ig und Krahl GmbH & Co. KG 
Steuerberatungsgesellschaft  
Frankenallee 24, 65779 Kelkheim 
Tel 06195 – 993860    

Den Traumjob
gibt es hier!

Busverkehr am 1. Mai  
wegen Radrennen eingeschränkt

Betroffen sind die Linien 252, 263, 803, 
804, 805, 810, 812 und 825

Main-Taunus (bs) – Aufgrund des Radren-
nens „Eschborn–Frankfurt“ am 1. Mai kommt 
es im Busverkehr zu weitreichenden Ausfäl-
len. Der gesamte Betrieb wird auf den Lini-
en 252, 263, 803, 804, 805, 810, 812 und 825 
zeitweise vollständig eingestellt. Die Ein-
schränkungen beziehen sich auf den an die-
sem Tag geltenden Fahrplan für Sonn- und 
Feiertage. Die betroffenen Städte und Ge-
meinden im Main-Taunus-Kreis sind Esch-
born, Schwalbach, Kriftel, Liederbach, 
Kelkheim, Hofheim, Eppstein, Bad Soden 
und Sulzbach. Im Hochtaunuskreis sind die 
Städte und Gemeinden Oberursel, Steinbach, 
Königstein und Glashütten betroffen.
Die Fahrten der Linie 252 in Richtung Esch-
born entfallen von 8.35 Uhr bis 16.35 Uhr. 
Der Betrieb wird ab Weiskirchen Ost um 
18.35 Uhr wieder aufgenommen. In Richtung 
Weißkirchen entfallen die Fahrten von 7.47 
Uhr bis 15.47 Uhr und werden um 17.47 Uhr 
ab Eschborn Südbahnhof fortgesetzt.
Der Busverkehr der Linie 263 in Richtung 
Kelkheim entfällt ab 8.46 Uhr bis 15.46 Uhr 
und steht um 16.46 Uhr ab Hofheim Bahnhof 
wieder zur Verfügung. In Richtung Hofheim 
entfallen alle Fahrten der Linie 263 zwischen 
9.19 Uhr und 16.19 Uhr. Die nächste Fahrt 
findet um 17.19 Uhr ab Kelkheim Bahnhof 
statt.
Des Weiteren entfallen alle Fahrten der Linie 
803 in Richtung Bad Soden von 9.13 Uhr bis 
16.03 Uhr. Die AST-Fahrt um 7.13 Uhr ab Al-
tenhain Kirche findet wie gewohnt statt. Der 
Betrieb wird um 17.03 Uhr ab Königstein 
wieder aufgenommen. In Richtung König-

stein entfallen alle Fahrten ab 9.40 Uhr bis 
17.40 Uhr, die AST-Fahrt um 7.40 Uhr findet 
statt. Die nächste Verbindung ab Bad Soden 
Bahnhof fährt um 18.40 Uhr.
Sämtliche Fahrten der Linie 804 in Richtung 
Sulzbach MTZ/Busbahnhof entfallen in der 
Zeit von 8.09 Uhr bis 16.09 Uhr. Die AST-
Fahrten um 4.19 Uhr und 7.09 Uhr finden 
statt. Der Betrieb wird um 17.09 Uhr ab Ep-
penhain wieder aufgenommen. In Richtung 
Eppenhain fallen alle Fahrten von 8.20 Uhr 
bis 15.47 Uhr aus. Die AST-Fahrt um 6.24 
Uhr ab Industriepark Höchst Tor Ost wird ge-
fahren. Die nächste Fahrt findet um 16.47 Uhr 
statt.
Außerdem entfallen die AST-Fahrten der Li-
nie 805 in Richtung Eppstein von 7.36 Uhr 
bis 16.36 Uhr und in Richtung Königstein von 
7.54 Uhr bis 15.54 Uhr. Die AST-Fahrten der 
Linie 810 in Richtung Schwalbach entfallen 
von 8.52 Uhr bis 17.22 Uhr und in Richtung 
Hofheim von 9.36 Uhr bis 17.36 Uhr. 
Darüber hinaus entfallen die AST-Fahrten der 
Linie 812 in Richtung Schwalbach von 9.08 
Uhr bis 16.08 Uhr, sowie in Richtung Hof-
heim von 9.16 Uhr bis 16.16 Uhr. Bei der 
AST-Linie 825 entfallen die Fahrten in Rich-
tung Eschborn Süd von 7.55 bis 17.55 und in 
Richtung Eschborn Nord von 8 bis 18 Uhr.

Das MTV-Service-Telefon ist unter der Ruf-
nummer 06192 200 26 21 täglich von 6 Uhr 
morgens bis 1 Uhr nachts erreichbar. Infor-
mationen gibt es auch im Internet unter www.
mtv-web.de.
Zusätzlich ist die MTV auf Facebook unter @
MainTaunusVerkehrsgesellschaft und auf Ins-
tagram unter @mtv_verkehrsgesellschaft zu 
finden.

CDU-Fraktion setzt weiter auf Doppelspitze
Dorothée Fink als Stadtverordneten-
vorsteherin vorgeschlagen

Bad Soden (bs) – Im Rahmen der konstituie-
renden Fraktionssitzung am 19. März wurden 
Kathrin Mamok und Dr. Arne Hütte als Frak-
tionsvorsitzende in ihren Ämtern bestätigt. 
Parteivorsitzender Dr. Felix Fischer wies in 
seiner Würdigung der Arbeit von Mamok und 
Hütte in den vergangenen Jahren darauf hin, 
dass beide bisherigen Fraktionsvorsitzenden 
sachorientiert gearbeitet, interfraktionell klug 
agiert und die Fraktion mit großer Klarheit 
und Transparenz geführt hätten. Durch ihre 
Wiederwahl gehe die Fraktion mit einem star-
ken Führungsteam in die neue Wahlperiode, 
so Dr. Fischer weiter. 
Die Frage nach der Neubesetzung des Amts 
des Stadtverordnetenvorstehers / der Stadt-
verordnetenvorsteherin stand im Zentrum der 
Tagesordnung der ersten ordentlichen Frakti-
onssitzung in der neuen Wahlperiode am 15. 
April.

Dorothée Fink wurde als Kandidatin 
von der CDU-Fraktion nominiert
Die verheiratete 64-jährige Volljuristin, die 
bereits seit 20 Jahren als Stadtverordnete dem 
Stadtparlament angehört, leitete zuletzt als 
Vorsitzende den Bauausschuss.
Die Nachfolge Helmut Witts anzutreten, der 
das Amt 20 Jahre lang ausübte und prägte, sei 
eine große Herausforderung, so Fink. Sie sei 
sich der damit einhergehenden Erwartungen 
bewusst. „Ich möchte das Amt fair und unpar-
teiisch ausüben und dabei meiner Persönlich-

keit entsprechend Akzente setzen“, ergänzt 
Fink mit einem Lächeln.
Fink ist gebürtige Kölnerin und lebt seit mehr 
als 26 Jahren gemeinsam mit ihrem Mann in 
Bad Soden. Die Mutter eines erwachsenen 
Sohnes ist als Compliance-Officerin bei der 
Gesellschaft für internationale Zusammenar-
beit (GIZ) angestellt. Sie engagiert sich seit 
vielen Jahren nicht nur politisch, sondern vor 
allem auch im kirchlichen und sozialen Be-
reich und gehört dem Verwaltungsrat der 
Pfarrei Heilig Geist am Taunus an. 
„Mit Dorothée Fink haben wir eine Kandida-
tin, die in der Stadt bestens vernetzt ist. Ihre 
Sachkompetenz und die Fähigkeit, Sitzungen 
zu leiten, hat sie in den vergangenen Jahren in 
unserer Fraktion, aber vor allem auch als Aus-
schussmitglied und -vorsitzende bewiesen. 
Mit Dorothée Fink unterbreiten wir den ande-
ren Parteien das Angebot, erstmalig in der Ge-
schichte unserer Stadt eine Erste Bürgerin zu 
wählen, von der wir überzeugt sind, dass sie 
dieses Amt würdevoll ausführen und auch in 
herausfordernden Zeiten einend im Sinne un-
serer Stadt wirken wird“, so die Fraktionsvor-
sitzenden Mamok und Hütte übereinstim-
mend. Sie ergänzen abschließend: „Dorothée 
Fink ist durch ihre offene, herzliche und den 
Menschen zugewandte Art in besonderem 
Maße geeignet, für die Bürgerinnen und Bür-
ger eine nahbare und dadurch ansprechbare 
Erste Bürgerin der Stadt zu sein, wie sie es 
aus der Vergangenheit gewohnt sind. Sie wird 
das Stadtparlament in der Rolle der Stadtver-
ordnetenvorsteherin hervorragend vertreten 
und die Stadt repräsentieren.“

Pflanzung einer Zitterpappel  
zum Tag des Baumes im Arboretum

Main-Taunus (bs) – HessenForst Forstamt 
Königstein erweitert in Zusammenarbeit mit 
dem Förderverein Arboretum e.V. die Baum-
des-Jahres-Allee um den Baum des Jahres 
2026.
Jährlich wird von der Stiftung „Baum des 
Jahres” ein Gehölz ausgewählt, um es als 
„Baum des Jahres” der Öffentlichkeit näher 
zu bringen: „Durch die Ausrufung soll ein be-
sonderes Interesse an der jeweiligen Baumart 
und gleichzeitig an Bäumen und den Belan-
gen des Natur- und Umweltschutzes generell 
geweckt und gefördert werden”, heißt es auf 
der Homepage baum-des-jahres.de
Ebenso jährlich findet seit 1952 am 25. Ap-
ril der „Tag des Baumes” in Deutschland 
statt. Er geht zurück auf die 1872 von Julius 
Sterling Morton bei der Regierung von Neb-
raska beantragte „Arbor Day Resolution”. 
In der Folge wurden viele Bäume gepflanzt. 
Der „Tag des Baumes” will die Bedeutung 
von Bäumen für Mensch und Natur unter-
streichen.
Aus diesen Anlässen hat sich vielerorts eine 
Tradition entwickelt, die auch im Arboretum 
Main-Taunus ihren Niederschlag findet: Seit 
2008 wird jeweils der Baum des Jahres ins 
Arboretum Main-Taunus gepflanzt, um den 
Besuchenden lebende Beispiele der Jahres-
bäume dauerhaft vor Augen führen zu kön-
nen. Unterstützt wird diese Tradition vom 

Förderverein Arboretum e.V., HessenForst 
Forstamt Königstein übernimmt die dauerhaf-
te Pflege der Allee der Bäume des Jahres.
Am Freitag, den 24. April, beginnt um 10 
Uhr die Pflanzzeremonie im Arboretum 
Main-Taunus mit Forstamtsleiter Sebastian 
Gräf, den Bürgermeistern der umliegenden 
Kommunen sowie Schülerinnen, Schülern 
und der Naturkindergruppe im Arboretum, 
begleitet vom Bläserchor des Jagdklubs 
Main-Taunus. Interessierte sind herzlich will-
kommen.

Espenlaub (Blatt der Zitterpappel) 
� Foto: HessenForst/Algirdas 

Bad Sodener Musiksommer  
startet am Samstag mit dem Irischen Abend 

Bad Soden (bs) – Am Samstag, 25. April, 
startet der Bad Sodener Musiksommer mit 
dem Irischen Abend an der Kulturscheune 
(Zum Quellenpark 42) ab 18 Uhr in die 
Saison. 
Für die passende Stimmung sorgt die Band 
„Port & Sherry“ mit ihrem irischen Reper-
toire und echter Pub-Atmosphäre.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Der 

Ball-Sport-Club Altenhain bietet eine Aus-
wahl an typischen Getränken wie irischem 
Whiskey, Guinness und Kilkenny an.
Der Eintritt ist frei – alle Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen, einen stim-
mungsvollen Abend zu genießen.
Parkmöglichkeiten stehen unter anderem in 
der Altstadt, am Hundertwasserhaus sowie 
im Parkhaus am Bahnhof zur Verfügung.

New Yorks Flair im Augustinum:  
Der Gott der kleinen Webefehler

Eine musikalisch-literarische Reise 
ins New York der Mascha Kaléko.

Neuenhain (bs) – Mascha Kaléko beschreibt 
als Neu-New-Yorkerin und scharfe Beobach-
terin in Gedichten und Prosa das bunte Leben 
in der Weltstadt, insbesondere an der Lower 
Eastside und in Greenwich Village, wo sie 
rund 20 Jahre lang ein Zuhause fern der alten 
Heimat fand.
Menschen aus vielen Ländern prägten damals 
das kulturelle Leben der Stadt. Sie zeigten ei-
nen starken Überlebenswillen und große Le-
bensfreude, trugen aber gleichzeitig eine gro-
ße Melancholie und die Spuren des täglichen 

Kampfs um den Neubeginn in sich - ein Le-
ben zwischen Erinnerung an das Heimatland 
und den Neuanfang in der Stadt, die niemals 
schläft.
Am Dienstag, den 28. April, um 16 Uhr bet-
ten Christina Eretier (Gesang und Wort) und 
Nicolai Muck (Gitarre) Mascha Kalékos Tex-
te einfühlsam in eine Rahmenhandlung ein 
und präsentieren „vielstimmig“ Lieder in fünf 
verschiedenen Sprachen, darunter Jiddisch, 
Portugiesisch und Roma, sowie unvergessli-
che Melodien von Musikern und Komponis-
ten wie Leonard Cohen, Peter Kreuder, Fried-
rich Hollaender u. a.
Der Eintritt kostet 10 Euro.

Redaktionsschluss  

für die Einsendung von Beiträgen:  dienstags um 11 Uhr
redaktion-bs@hochtaunus.de
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Stadtmitte
Beste Innenstadtlage, TG-Platz, Aufzug, 
101 qm feine Wfl., großer Sonnenblk., 
3 Zi., nur 460.000,– € inkl. TG-Platz
Bj. 1992, Gas, Verbrauch 137,71, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Kronberg Parkside
Luxus-Altbau-Etage, 142 qm Wfl.,  
3,5 Zimmer, großer Balkon mit Blick in 
den Park für nur 3.290,– € zzgl. NK/Kt.
Bj 2019, Klasse B, 55,8 KWh, Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
435.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Villenetage Kronberg
Gartenwhg. im Stilaltbau, beste Innenstadt-
lage, 3 Zi., 97 qm Wfl., hohe Decken, nur 
513.000,– € inkl. Stellplatz und EBK.
Energieausweis: es besteht keine Pflicht.

Immobilien
Aktuell

Vermögensaufbau in unsicheren Zeiten
MARKTKOMMENTAR Was digitale Technologie für Anleger möglich macht

Von: Paul Huelsmann, CEO FINEXITY Group

Die größte Fehlannahme beim Investieren
Die meisten Anleger orientieren sich an 
dem, was gerade sichtbar ist: steigende 
Kurse, Schlagzeilen, Trends. Das ist 
menschlich. Aber genau hier liegt der 
Denkfehler. Denn was heute offensichtlich 
ist, ist in der Regel bereits im Preis enthalten. 
Wer Vermögen aufbauen will, muss verste­
hen, was sich im Hintergrund verändert. 
Genau eine solche Veränderung erleben 
wir gerade am Kapitalmarkt.

Ein Markt öffnet sich – und das ist kein 
Zufall
Über viele Jahre war der Zugang zu attrakti­
ven Investments stark eingeschränkt. Betei­
ligungen an Unternehmen außerhalb der 
Börse, Infrastruktur oder große Immobilien­
projekte waren  institutionellen Investoren 
vorbehalten. Für Privatanleger waren diese 
Chancen kaum erreichbar.
Das beginnt sich jetzt zu ändern. Ein zentraler 
Treiber ist die Regulierung. In Europa wur­
den gezielt neue Rahmenwerke geschaffen, 
etwa der ELTIF, ein Fondsformat, das lang­
fristige Investitionen wie Infrastruktur oder 
Unternehmensbeteiligungen auch für 
Privat anleger zugänglich macht. Märkte 
werden geöffnet. Und das verändert die 
Spielregeln nachhaltig.

Technologie verändert den Zugang
Parallel dazu entwickelt sich die technolo­
gische Infrastruktur  weiter. Tokenisierung 
bedeutet, dass Wertpapiere digital auf einer 
Blockchain abgebildet werden, einer fäl­
schungssicheren Datenbank. Wichtig ist: 
Das Investment bleibt das gleiche, nur die 
Abwicklung wird effizienter.
Transaktionen werden schneller, Kosten 
sinken und Investments werden teilbar. 
Große Projekte können in kleine Einheiten 
zerlegt werden. Damit werden Anlageklassen 
zugänglich, die zuvor außerhalb der Reich­
weite vieler Anleger lagen.

Warum sich Portfolios verändern
Auch beim Portfolioaufbau findet ein Um­
denken statt. Die klassische Aufteilung 
zwischen Aktien und Anleihen basiert auf 
der Idee, Risiken durch Mischung zu redu­
zieren. Dieses Prinzip bleibt, wird aber er­
weitert. Große Vermögensverwalter emp­
fehlen heute, auch in sogenannte private 
Märkte zu investieren, also in Anlagen, die 
nicht an der Börse gehandelt werden. Dort 
entstehen Renditechancen, die an öffentli­
chen Märkten oft nicht verfügbar sind. Bisher 
scheiterte der Zugang – genau das ändert 
sich jetzt.

Die nächste Evolutionsstufe der Finanz-
märkte
Der eigentliche Umbruch geht noch weiter. 
Bisher sprechen wir über Werte, die nicht 
an der Börse gehandelt werden. Doch was 
passiert, wenn genau diese handelbar wer­
den? Genau hier liegt der Gamechanger. 
Erste Modelle zeigen bereits, wie Anleger 
sich an Unternehmen vor dem Börsengang 
beteiligen können. So wurde es beispiels­
weise möglich, indirekt an Firmen wie Spa­
ceX zu partizipieren – also an einem der 
wertvollsten privaten Technologie­
unternehmen, noch bevor ein möglicher 
Börsengang stattfindet.
Solche Entwicklungen zeigen, wohin sich 
Märkte bewegen: Zugang zu Wertschöp­
fung, die bisher nur wenigen vorbehalten 
war. Digitale Plattformen verbinden Regu­
lierung und Technologie und machen solche 
Investments breiter zugänglich. Die Dimen­
sion ist enorm. Schätzungen zufolge könn­
te der Markt für tokenisierte Vermögens­
werte bis 2030 rund 2 Billionen US­Dollar 
erreichen – etwa doppelt so viel wie die 
Wirtschaftsleistung der Schweiz. Das ist 
kein Trend, sondern ein neuer Markt.

Warum Anleger jetzt anders denken 
müssen
Für Privatanleger bedeutet das vor allem 
eines: Es reicht nicht mehr, nur auf be­

kannte Anlageklassen zu setzen. Wer 
Vermögen aufbauen will, muss verstehen, 
wo strukturelle Veränderungen stattfin­
den. Die größten Chancen liegen oft dort, 
wo heute noch Unsicherheit herrscht. Zu­
gleich bleibt eine zentrale Wahrheit be­
stehen: Vermögensaufbau braucht Zeit. 
Investieren ist kein kurzfristiges Spiel, 
sondern ein langfristiger Prozess. Die 
Rahmenbedingungen waren selten so 
gut wie heute. Märkte öffnen sich, Tech­
nologie senkt Hürden und neue Möglich­
keiten entstehen. Die entscheidende Frage 
ist nicht, ob sich diese Entwicklung 
durchsetzt. Sondern, wer sie rechtzeitig 
versteht – und nutzt.

 Mehr Infos: www.finexity-group.com

Anzeige

Paul Huelsmann ist Vorstandsvorsit­
zender der FINEXITY Group und treibt 
als Experte für tokenisierte Finanzinstru­
mente die Modernisierung der Kapi­
talmärkte in Europa sowie im Nahen Os­
ten voran. Zudem ist er Mitglied des 
Börsenrats der Börse München und be­
teiligt sich aktiv am strategischen Dialog 
zu Marktstruktur und regulatorischer 
Entwicklung.
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Friedensreich Hundertwasser:  
Führung am 25. April

Bad Soden (bs) – Im Rahmen der Ausstel-
lung zu Friedensreich Hundertwasser im 
Stadtmuseum Hofheim bietet die städtische 
Abteilung „Kultur und Veranstaltungen“ eine 
Führung rund um das Hundertwasserhaus in 
Bad Soden an.
Der etwa einstündige Rundgang findet am 
Samstag, 25. April, um 15 Uhr statt. Ge-
meinsam mit der Leiterin des Stadtarchivs, 
Dr. Christiane Schalles, werden unter ande-
rem die Baugeschichte, architektonische Be-
sonderheiten und die Lage des Gebäudes im 
Quellenschutzgebiet erläutert.
Treffpunkt ist am Franzensbader Platz vor 
dem Hundertwasserhaus, Zum Quellenpark 
38. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die 
Teilnahme ist kostenfrei.    � Foto: Stadt Bad Soden 

Krankenhaus erleben:  
varisano öffnet seine Türen

Bad Soden (bs) – varisano öffnet anlässlich 
seines zehnjährigen Jubiläums am 25. Ap-
ril seine Türen. 
Die drei Verbundkrankenhäuser in Frankfurt-
Höchst, Bad Soden und Hofheim laden von 
11 bis 16 Uhr zu einem gemeinsamen Tag der 
offenen Tür ein. 
Besucher erwartet ein vielfältiges Programm 
für Jung und Alt – von der Teddyklinik bis zur 
OP-Erkundung. Auch alle, die sich für eine 
Ausbildung oder Karriere im kommunalen 
Gesundheitsverbund interessieren, sind herz-
lich eingeladen. Ein breites Informationsan-
gebot zeigt Perspektiven und Einstiegsmög-
lichkeiten auf. Weitere Informationen zum 
Programm gibt es unter www.varisano.de/
tag-der-offenen-tuer.

Angebot für alle Generationen
Am varisano Krankenhaus Bad Soden erwar-
tet alle Interessierten ein abwechslungsrei-
ches Programm. Angebote rund um Schwan-
gerschaft und Geburt – vom Babybauchshoo-
ting bis zu Informationen der Geburtshilfe – 
richten sich gezielt an werdende Eltern. 
Kleine Gäste sollten ihre Kuscheltiere mit-
bringen: In der Teddyklinik werden kuscheli-
ge Patienten liebevoll versorgt. Auch Kinder-
schminken und Glitzertatoos stehen auf dem 
Programm. Bewegungsparcours und vielfälti-
ge Mitmachaktionen laden alle Generationen 
zum Ausprobieren ein.
Besucher erhalten zudem Einblicke in Berei-
che, die der Öffentlichkeit sonst im Klinikall-
tag eher verborgen bleiben. OP-Säle können 

erkundet werden, und wer möchte, testet spie-
lerisch seine Fähigkeiten als Chirurg. In Bad 
Soden steht dafür ein da Vinci-Operationsro-
boter bereit. Wer es etwas handfester mag, 
kann sich an den Ständen der orthopädischen 
Kliniken ausprobieren. 
Ergänzt wird das Programm durch Vorträge, 
Gesundheitstests, Führungen und Informati-
onsstände. Auch ein Rettungswagen kann be-
sichtigt werden.
In Bad Soden bietet darüber hinaus ein begeh-
bares Darmmodell anschauliche Einblicke in 
den menschlichen Körper und die Entstehung 
von Darmerkrankungen. Die einzelnen Klini-
ken informieren über ihre Arbeit.

Jobperspektiven und Karriere
Wer sich für eine Ausbildung oder einen Job 
bei varisano interessiert, den erwarten eben-
falls vielfältige Informations- und Mitma-
changebote, wie zum Beispiel ein Pflege-Es-
cape Room in Bad Soden oder Live-Work-
shops zum Thema „Von Röntgen bis zur Blut-
analyse – Die Arbeit von Medizinischen 
Technologen zum Anfassen“ am Standort 
Frankfurt Höchst, aktive Einblicke in die Ar-
beit im OP und in die von Logopäden, Phy-
siotherapeuten und Ergotherapeuten sowie 
vieles mehr. 

Anreiseinformation
Da nur eingeschränkt Parkmöglichkeiten be-
stehen, werden die Besucher gebeten, mög-
lichst mit öffentlichen Verkehrsmitteln anzu-
reisen.

Bauarbeiten und 
Sperrungen im Stadtgebiet

Kronberger Straße
Gute Nachrichten gibt es von der Kronberger 
Straße: Der Belag ist ausgehärtet und im Lau-
fe des heutigen Freitags werden die Sperren 
abgebaut und die Straße wieder für den Ver-
kehr freigegeben.

Brunnenstraße
Auch hier gibt es gute Neuigkeiten: Die Bau-
arbeiten sind abgeschlossen. Bis Montag 
muss das neu verlegte Material noch aushär-
ten, dann ist die Straße wieder offen.

Niederhofheimer Straße: halbseitige 
Sperrung mit Einbahnstraßenregelung
Behinderungen kommen hier Anfang Mai auf 
uns zu: Aufgrund von Bauarbeiten zur Her-
stellung von Versorgungsleitungen für das 
neue Baugebiet Sinai II + III kommt es auf 
der Niederhofheimer Straße von Montag, 4. 
Mai, bis voraussichtlich Montag, 15. Juni, 
zu Behinderungen.
Die Niederhofheimer Straße wird im Ab-
schnitt zwischen dem Kreisel Am Reitplatz 
und dem Ortsausgang (Kreuzung Zubringer 
zur B 8) halbseitig gesperrt und stadtauswärts 
als Einbahnstraße geführt. 
Der Verkehr stadteinwärts wird über die Li-
messpange umgeleitet.

Vandalen beschädigen 
Holzhütten

Neuenhain (bs) – Unbekannte haben kürz-
lich zwei Holzhütten der Kindertagesstätte in 
Neuenhain beschädigt. 
Zwischen Freitagnachmittag (3. April) und 
Montagmorgen (13. April) näherten sich die 
Täter dem Gelände in der Pfarrstraße und be-
schädigten dort neben einem Kunstobjekt 
auch zwei Holzhütten. 
Wer für die Tat verantwortlich ist, ist noch 
unklar. Der Schaden wird auf rund 500 Euro 
geschätzt. Hinweise nimmt die Polizeistation 
Eschborn unter der Telefonnummer (06196) 
9695-0 entgegen.
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Samstag

16  4

Sonntag

16  5

Freitag

15  3

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.de

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

2 X 1 EINTRACHT TRIKOT 
2 X 2 EINTRACHT TICKETS

Ihre Antwort per Mail an:
gewinnspiel@hochtaunus.de

&

                               Welches Land 
verbindet Calabrisella & Matilda?

GEWINNSPIEL
PRE ISFRAGE :

„Wasser marsch!“ –  
Brunnensaison startet Anfang Mai

Bad Soden (bs) – Neben den zahlreichen 
Heilquellen, die das ganze Jahr über offen zu-
gänglich sind, gibt es übers Stadtgebiet ver-
teilt noch fünf Zierbrunnen, die im Winter 
stillgelegt werden. Ab dem 1. Mail sollen die-
se planmäßig wieder sprudeln. Derzeit laufen 
die turnusmäßigen Vorbereitungsarbeiten 
nach der Winterpause auf Hochtouren. Die 
Brunnen erhalten unter anderem eine 
Grundreinigung der Brunnenschalen und 
werden technisch überprüft.

Schaden am Schneckenbrunnen
Die planmäßige Inbetriebnahme des Schne-
ckenbrunnens ist allerdings nach der mutwil-
ligen Beschädigung im vergangenen Sommer 
noch fraglich. 
Das Rohrleitungssystem ist verstopft, eine 
irreparabel beschädigte Pumpe muss ersetzt 
und eine Graffiti-Schmiererei an der Brun-
nenschale entfernt werden. Die Instandset-
zung erfolgt mit Unterstützung von Fach
firmen. Eine entsprechende Ersatzbeschaf-

fung der defekten Pumpe wird aktuell mit 
Hochdruck vorangetrieben, so dass der  
beliebte Schneckenbrunnen mit seinen 
Wasserfontänen am Eingang des Neuen 
Kurparks hoffentlich ebenfalls Anfang Mai 
wieder sprudeln kann.

Ab 1. Mai sprudeln die Zierbrunnen wie hier 
der Kurgastbrunnen auf dem Platz Rueil-
Malmaison wieder. � Foto: Stadt Bad Soden 

RMV sucht den Lieblingsbusfahrer
Main-Taunus (bs) – Der Rhein-Main-Ver-
kehrsverbund vergibt auch in diesem Jahr 
einen Sonderpreis im Bundeswettbewerb 
„Lieblingsbusfahrer:in“. Im Herbst wird der 
oder die zweite „RMV-Lieblingsbusfahrer:in“ 
aus den besten regionalen Einsendungen 
von einer Jury gekürt. 
Im vergangenen Jahr hatte sich die 36-jähri-
ge Justyna Cielecka-Drozdz von der Hanau-
er Straßenbahn GmbH unter über 100 Ein-
sendungen durchgesetzt. Nominierung 
sind noch bis zum 31. Mai unter lieblings-
busfahrerin.de im Internet möglich.
RMV-Geschäftsführer Prof. Knut Ringat: 
„Ihr Busfahrer ist morgens die erste Person, 
die Ihnen ein Lächeln schenkt? Die Busfah-
rerin Ihrer Stammlinie singt während der 
Fahrt voller Freude? Das Personal in Ihrem 

Bus ist stets hilfsbereit und fährt stets rück-
sichtsvoll? Genau für solche Alltagshelden 
gibt es den Sonderpreis, den wir nach der 
tollen Resonanz im vergangenen Jahr erneut 
vergeben.“
Die besten Einsendungen aus dem RMV-
Gebiet im Bundeswettbewerb werden von 
einer regionalen Jury bewertet. Die Siegerin 
oder der Sieger sowie die Einsenderin oder 
der Einsender gewinnen einen VIP-Stadion-
besuch bei Eintracht Frankfurt mit Beglei-
tung. Der RMV möchte mit seinem Sonder-
preis ein Zeichen für die Bedeutung des Be-
rufs Busfahrer setzen und unterstützt damit 
den Bundeswettbewerb. Erstmalig 2023 
ausgerichtet stellt er jährlich die rund 
100.000 Fahrerinnen und Fahrer im Busver-
kehr ins Rampenlicht.


